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INHALT

Es ist schon beinahe wie verhext: Unseren Park St. 
Cyr hinter der Seniorenwohnanlage sträubt sich 

scheinbar gegen seine Fertigstellung. Ständig wie-
derkehrende Regenfälle weichen nun schon seit Sep-
tember den Boden immer wieder auf, so dass unsere 
GaLa-Baufirma den Bereich mit ihren Maschinen 
nicht befahren kann. Kürzlich war es zwar einmal tro-
cken und die Boule-Bahn konnte begonnen werden, 
doch kaum war der Anfang gemacht, kam der nächs-
te Regenguss und die Baufirma musste abziehen. 
Und wenn die Baufirma einmal auf die nächste Bau-
stelle umgezogen ist, kommt sie so schnell nicht wie-
der. Hoffentlich bleibt es jetzt mal ein paar Tage tro-
cken, so dass es weitergehen kann. Wir haben neben 

der Fertigstellung der Boule-Bahn auch noch Tische und Bänke aufzustellen und den Rasen 
anzusäen. Wenn die Pechsträhne so weitergeht, ist es dann wahrscheinlich so trocken, dass 
wir nicht ansäen können. Aber warten wir es ab, wir müssen es eben nehmen, wie es kommt.
Im weiteren Verlauf des Fußweges zum Dorfladen wollen wir die Senioren-Trimmgeräte, die 
derzeit noch am Sportplatz der Spielvereinigung stehen, aufstellen. Durch die ständigen Re-
genfälle ist aber auch unser Bauhof nur mit Mäharbeiten beschäftigt und kommt dem Grün-
wuchs kaum hinterher. Uns blieb nichts anderes übrig als fremde Hilfe für die Mäharbeiten 
anzufordern und teilweise sind wir in den vergangenen Tagen mit bis zu 15 Mann dem Grün-
bewuchs zu Leibe gerückt. Aber dann ist hoffentlich das Gröbste gemacht und wir können 
uns wieder unseren normalen Aufgaben widmen.
Am Dorfladen haben wir zwischenzeitlich einen Eisautomaten aufgestellt. Und so wie es 
aussieht, wird dieser auch sehr gut angenommen. Anfang Juli kommt noch ein Kaffeeaus-
schank mit verschiedenen Kaffeespezialitäten im Dorfladen dazu, so dass man – wie in frü-
heren Jahren – einen Kaffee und ein Stück Kuchen auf der Außenbestuhlung genießen kann. 
Aus dem ILE-Regionalbudget bekommen wir außerdem noch eine Wellenbank, für die auch 
noch ein Plätzchen, z. B. am Wasserspielplatz, gefunden werden muss. Weiterhin wollen wir 
am Wasserspielplatz auch noch einen WC-Container aufstellen, der aufgrund sehr langer Lie-
ferzeiten aber voraussichtlich erst im Spätherbst ausgeliefert werden kann.
Im Juli geht es auch am Friedhof St. Laurentius mit den Parkplätzen los. Neben der Errich-
tung von Parkplätzen und einer behindertengerechten Auffahrtsrampe möchten wir auch 
noch einen barrierefreien Weg entlang des Friedhofes errichten, sodass jedes Grab ohne 
Bewältigung von Stufen zu erreichen ist und auch der Sargtransport erleichtert wird. Leider 
gab es Schwierigkeiten mit der ursprünglich beauftragten Baufirma, weshalb wir uns nun 
von dieser getrennt und die nächstbietende Firma damit beauftragt haben. Hoffentlich 
klappt es mit dieser Firma besser und wir können die Tiefbauarbeiten dann noch in diesem 
Herbst abschließen.
Auch im Herbst soll die Stützmauersanierung an der Julius-Echter-Kirche in Angriff genom-
men werden. Die Ausschreibung läuft derzeit und Baubeginn soll Ende August/Anfang Sep-
tember sein. In erster Linie dient dieses Projekt der Stabilisierung der einsturzgefährdeten 
Mauer im Bereich des Backhauses, weiterhin wird jedoch auch ein Aufgang von der Ring-
straße durch den Zwinger zum Kirchenumfeld geschaffen und die Fassadenanstrahlung der 
Kirche komplettiert.
In den Sommerferien findet außerdem der letzte Bauabschnitt der brandschutztechnischen 
Ertüchtigung in der Grundschule statt, so dass hier eigentlich einmal ein Schlussstrich unter 
die Baumaßnahmen gezogen werden könnte. Aufgrund der gesetzlichen Pflicht zur Ganz-
tagesbetreuung der Grundschulkinder steht dort aber schon wieder die nächste Baustelle 
an, die uns die nächsten Jahre sowohl finanziell wie auch personell sehr fordern wird.
Wie Sie sehen, haben die coronabedingten Nachwirkungen auf dem Bau langsam ein Ende 
gefunden und es geht wieder etwas vorwärts. Die Baufirmen haben ihren Überhang an Auf-
trägen aus der Coronazeit langsam abgearbeitet und stehen für neue Aufträge wieder zur 
Verfügung. Hoffentlich setzt sich dieser Trend auch bei den Architekten und Ingenieurbüros 
fort!

Erster Bürgermeister

Sie erreichen mich täglich im Rathaus. Vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit mir unter der Rufnummer 09364/8136-0.
Feste Sprechzeit ist am Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr.
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Liebe Leinacher Seniorinnen und Senioren,
wie im Flug scheint die Zeit zu vergehen, ist doch die erste 
Hälfte des Jahres 2024 schon wieder Geschichte. „Die Zeit 
macht nur vor dem Teufel halt“, so hieß es in einem Schlager 
aus den 1970er Jahren und der Teufel scheint ja momentan 
überall seine Finger im Spiel zu haben, wenn man das Welt-
geschehen so verfolgt. Beinahe ist man versucht, das Ganze 
nur noch mit Alkohol ertragen zu können, doch bekannter-
weise hat ja den Schnaps 
auch der Teufel gemacht, 
also eher auch keine Lö-
sung. 
Vielleicht hilft ja „Im letzten 
Viertel“ dabei, alles etwas 
leichter zu ertragen, zu-
mindest für ein paar Stun-
den.
In der dritten Ausgabe der 
Leinacher Senioren-Bro-
schüre ist, wie die ersten 
Zeilen schon andeuten, 
wieder Musik drin, nicht 
nur sprichwörtlich, son-
dern auch tatsächlich. Ne-
ben den bekannten alten Schlagern mit der Biografie der 
jeweiligen Sängerin bzw. des Sängers, dreht sich nämlich in 
dieser Ausgabe vieles um die Entstehungsgeschichte der 
Leinacher Musikanten. Bruno Schaad hat da ausführlich re-
cherchiert und Werner Fischer interessantes Bildmaterial 
dazu ausgegraben“.
Doch wurde Leinach ja nicht nur mit Musik versorgt, son-
dern es boten sich auch mehrere Möglichkeiten, sich mit 
fast allen Dingen des täglichen Bedarfs zu „versorgen“. Da-
für sorgten eine ganze Reihe von sogenannten „Tante-Em-
ma-Läden“. Wir starten mit dieser Ausgabe mit einer klei-
nen Serie über die früheren örtlichen „Nahversorger; und 
da scheint tatsächlich die Zeit stehengeblieben zu sein, in 
einem ehemaligen Leinacher Krämerladen.
Da bietet es sich natürlch an, das man bei den alten Schla-
gern auf Udo Jürgens und seinem „Im Tante Emma Laden“ 
zurück greift. Der zweite Titel bezieht sich auf die Jungse-
nioren, für die mit 66 Jahren das Leben erst anfängt.
Wie des „Eiköffä“ heut geht, zeigt ein Mehrteiler in Mundart. 
Außerdem gibt es, zum Grußwort des Pfarrers, einen klei-
nen bildhaften Rückblick auf die Maiandacht am Käppele 
zu Ehren der „Maienkönigin“ und Rätsel, Termine, Lebens-
weisheiten und humorvolles zum Thema älter werden.
Vielleicht haben ja auch Sie eine Leinacher Dorfgeschichte, 
wir freuen uns über jeden Beitrag, gerne auch mit Bildern. 
Mit den besten Wünschen
Gotthard Väth
im Namen des Seniorenkreises und
der Seniorenvertreter der Gemeinde Leinach 

Liebe Leinacher Seniorinnen und Senioren,

Neue  Ausgabe „Im letzten Viertel“ 

„Im letzten Viertel“ ist für alle Interessierten auch
weiterhin online abrufbar über die Internetseite

der Gemeinde Leinach www.leinach.de.

Liebe Grundstückseigentümer, 

die Verkehrssicherheit ist nicht allein Sache der Kommunen, sondern auch der Grundstücksbesitzer. 

Deswegen sorgen Sie bitte für einen regelmäßigen Rückschnitt des Überhanges von Sträuchern, 
Büschen und Bäumen an Ihrer Grundstücksgrenze. 

Hecken, Sträucher und Bäume wachsen im Laufe des Jahres stark, deshalb sollten sie frühzeitig 
zurückgeschnitten werden. Durch den überhängenden Bewuchs, der über Ihre Grundstücksgrenze in 
den öffentlichen Verkehrsraum, in das sogenannte „Lichtraumprofil“ von Straßen und Gehwegen 
hineinragt, kann die Sicht massiv eingeschränkt sein; Straßenlampen, Verkehrsschilder oder 
Straßennamensschilder können verdeckt sein. Besonders tragisch wird es, wenn Rettungsfahrzeuge 
dadurch ggf. nicht zum Einsatzort finden. Außerdem können Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer 
behindert werden. 

Die Einengung der Gehsteige stellt für Fußgänger jeden Alters nicht nur eine Erschwernis dar, sondern 
kann auch zur Gefährdung werden. 

Lichtraumprofil 

 

 Über Geh- und Radwegen sind Hecken, Sträucher und Bäume mit einer lichten Höhe von 
mindestens 2,50 Metern über den Weg auszuschneiden. 

 Über die Fahrbahn ragende Äste und Zweige von Baumkronen oder Sträuchern sind so 
zurückzuschneiden, dass der Luftraum über die Straße mit einer lichten Höhe von mindestens 
4,50 Meter über der Fahrbahn und den Straßenbanketten freigehalten wird. 

 Bitte beachten Sie hier, dass durch Regen und Schnee Äste und Zweige nach unten gedrückt 
werden und somit ein Durchkommen ebenfalls erschwert werden kann. 

 Bäume sind auf ihren Zustand, insbesondere auf ihre Standsicherheit zu untersuchen, dürres 
Geäst bzw. dürre Bäume sind ganz zu entfernen. 

 Straßenlampen, Verkehrsschilder und Straßennamensschilder sind so weit freizuschneiden, 
dass die Beleuchtungsfunktion erfüllt ist und die Beschilderung mühelos erkannt und gelesen 
werden kann. 

Hier möchten wir darauf hinweisen, dass die Verantwortung bei den Grundstückseigentümern liegt, 
die bei Unfällen und Sachbeschädigungen haftbar gemacht werden können. 

Wir bitten um Beachtung und Erfüllung Ihrer Pflichten. 
Vielen Dank! 

Liebe Grundstückseigentümer, 

die Verkehrssicherheit ist nicht allein Sache der Kommunen, son-
dern auch der Grundstücksbesitzer. 
Deswegen sorgen Sie bitte für einen regelmäßigen Rückschnitt 
des Überhanges von Sträuchern, Büschen und Bäumen an Ihrer 
Grundstücksgrenze. 
Hecken, Sträucher und Bäume wachsen im Laufe des Jahres 
stark, deshalb sollten sie frühzeitig zurückgeschnitten werden. 
Durch den überhängenden Bewuchs, der über Ihre Grundstücks-
grenze in den öffentlichen Verkehrsraum, in das sogenannte 
„Lichtraumprofil“ von Straßen und Gehwegen hineinragt, kann 
die Sicht massiv eingeschränkt sein; Straßenlampen, Verkehrs-
schilder oder Straßennamensschilder können verdeckt sein. Be-
sonders tragisch wird es, wenn Rettungsfahrzeuge dadurch ggf. 
nicht zum Einsatzort finden. Außerdem können Fußgänger, Rad-
fahrer und Autofahrer behindert werden. 
Die Einengung der Gehsteige stellt für Fußgänger jeden Alters 
nicht nur eine Erschwernis dar, sondern kann auch zur Gefähr-
dung werden. 

• Über Geh- und Radwegen sind Hecken, Sträucher und Bäume 
mit einer lichten Höhe von mindestens 2,50 Metern über den 
Weg auszuschneiden.

• Über die Fahrbahn ragende Äste und Zweige von Baumkro-
nen oder Sträuchern sind so zurückzuschneiden, dass der 
Luftraum über die Straße mit einer lichten Höhe von mindes-
tens 4,50 Meter über der Fahrbahn und den Straßenbanketten 
freigehalten wird.

• Bitte beachten Sie hier, dass durch Regen und Schnee Äste 
und Zweige nach unten gedrückt werden und somit ein 
Durchkommen ebenfalls erschwert werden kann.

• Bäume sind auf ihren Zustand, insbesondere auf ihre Stand-
sicherheit zu untersuchen, dürres Geäst bzw. dürre Bäume 
sind ganz zu entfernen.

• Straßenlampen, Verkehrsschilder und Straßennamensschilder 
sind so weit freizuschneiden, dass die Beleuchtungsfunktion 
erfüllt ist und die Beschilderung mühelos erkannt und 
gelesen werden kann.

Lichtraumprofil

Hier möchten wir darauf hinweisen, dass die Verantwortung 
bei den Grundstückseigentümern liegt, die bei Unfällen und 
Sachbeschädigungen haftbar gemacht werden können. 
Wir bitten um Beachtung und Erfüllung Ihrer Pflichten. 
Vielen Dank!
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24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag 
und Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 09364/8136-0
Telefax: 09364/8136-29
Bürgermeister Arno Mager ................................. /8136-11 
 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister Walter Klüpfel .................................. /4646 
 walter.klüpfel@leinach.de
3. Bürgermeister Erhard Franz ..................................... /5565 
 erhard.franz.lein@t-online.de
Geschäftsleitung Rainer Reichert ........................./8136-12 
 rainer.reichert@leinach.de
Sekretariat Silke Weidner ............................./8136-13 
 silke.weidner@leinach.de
 Sabrina Anders............................8136-19
 sabrina.anders@leinach.de
Bauamt Patrick Kirchheimer ................/8136-14 
 patrick.kirchheimer@leinach.de
 Reiner Heßdörfer ...................../8136-17 
 reiner.hessdoerfer@leinach.de
 Jürgen Volkenstein ................./8136-17
 juergen.volkenstein@leinach.de
Kämmerei Michael Kurz .............................../8136-15 
 michael.kurz@leinach.de
Kasse Petra Kleinschnitz ..................../8136-16 
Gemeindeblatt petra.kleinschnitz@leinach.de
Bürgerbüro Katja Franz ................................../8136-18 
Einwohnermelde- katja.franz@leinach.de 
und Passamt Astrid Nürnberger .................../8136-20 
Fundbüro astrid.nuernberger@leinach.de

Hausmeister Matthias Funk .................0160/1532954
 matthias.funk@leinach.de

Katholisches Pfarramt  ............................................ 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt  ............................................09398/281
Kindergarten St. Elisabeth  ................................... 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung  .... 09364/2085
Grundschule Leinach  .............................................. 09364/5852
Mittagsbetreuung  ............................................... 09364/812847
Mittagsbetreuung "Fuchsbau" .......................0175/3223304
Öffentliche Bücherei Leinach  .......................09364/6069154
Tagespflege "Helfen mit Herz u. Verstand" ....09364/8154958

RATHAUS SERVICEZEITEN

Georg Klüpfel, Bauhofleiter  .............................. 0170/8344971
Andreas Galota, stv. Bauhofleiter .................... 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz, Wasserwart ................... 0160/7003631
Michael Schiffmann, Wasserwart  .................. 0160/7003630

BAUHOF

Ärztlicher Notfalldienst  ................................................. 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze  .................. 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze  ..... 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie .............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken”  ....................... 0171/5477403

• 13. Juli 2024 ab 9:00 Uhr: 
Partnerschaftskomitee

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Altpapier sammeln lohnt sich für unsere Vereine !

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag: 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 14:00 Uhr

WERTSTOFFHOF

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
08/09-2024 26.07.2024 17.07.2024
10-2024 27.09.2024 18.09.2024

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Tel. 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

GEMEINDEBLATT-TERMINE

die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger 
Verbrennungsgebühren für 
den Entsorgungsbetrieb.

Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, 
Kataloge u.ä. für die Papier- 
sammlungen der Ortsvereine.

Nächster Termin 

Die Grüngutsammelstelle „Eschel” ist bis
einschl. 23. August 2024 geschlossen.
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EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen) 3.386

Zuzüge 12

Wegzüge 12

Geburten 0

Eheschließung(en) 3
Sterbefälle 6

STATISTIK

EINKAUFSMARKT Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:  07:30 – 18:00 Uhr
Samstag: 07:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag: 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr 

FRISCHETHEKE Tel. 09364/8176177 
Montag:  07:30 – 13:00 Uhr
Dienstag:  07:30 – 13:00 Uhr
Mittwoch:  07:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 – 17:00 Uhr
Freitag:  07:30 – 17:00 Uhr
Samstag:  07:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

WICHTIGE HINWEISE 
 → Der FERIENPASS des Landkreises Würzburg kann ab Montag, 22. Juli 2024 im Rathaus 
erworben werden. Näheres zum Ferienpass erfahren Sie auf Seite 10.

29.06.24 Siedlerfest 
 Siedlergemeinschaft
 Festplatz Himmelreich
30.06.24 Gemeindeteilfest 
 Evangelische Kirchengemeinde
 St. Peter Kapelle
06.07.24 75 Jahre FC Leinach
 FC Leinach
 Sportgelände
 ab 14 Uhr
07.07.24 75 Jahre FC Leinach
 FC Leinach 
 Sportgelände
 ab 10 Uhr
13.07.24 Weinfest am Rathaus
 Leinacher Wucht
 Rathausvorplatz
16.07.24 Waldflurbereinigung
 Waldbegang mit den Waldbesitzern 
 der Gemarkung Oberleinach 
 Treffpunkt: Sportheim der Spvgg 
 18.00 – 21.00 Uhr
20.07.24 Generalversammlung mit Neuwahlen 
 FC Leinach 
 Sportheim FC Leinach
 19:30 Uhr
20.07.24 Serenade unter der Linde
 Gesangverein Gemütlichkeit
 Kirchplatz St. Laurentius
 17 Uhr
27.07.24 Wengertschoppen
 Weinbau Öchsner
 im Weinberg beim Wartturm
 13 bis 22 Uhr

TERMINE

Alle Sorten

Zum Mitnehmen

oder Vor Ort

geniessen.

Preisliste

Kaffee schwarz

frisch gebrüht aus ganzen Bohnen

2,00 Euro

Kaffee mit Kakao

frischer Kaffee mit einem Schuss Kakao

2,20 Euro

Cappuccino
original italienisch

2,50 Euro

Cappuccino mit Kakao

Cappuccino mit einem Schuss Kakao

2,80 Euro

Café au Lait
Kaffee mit heißer Milch

2,50 Euro

Latte macchiato

Milchschaum mit einem Schuss Espresso

2,50 Euro

Espresso
Espresso macchiato

1,50 Euro

Espresso macchiato

Espresso mit einem Schuss Milch

1,80 Euro

Kakaotraum
sahnig aufgeschlagen

2,20 Euro

Gerne befüllen wir auch Ihr

mitgebrachtes Trinkgefäß !
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Partnerschaftsfahrt nach Bräunsdorf
Einladung der Partnergemeinde Bräunsdorf in Limbach-Oberfrohna an 

die Partnergemeinde Leinach: Programm vom 3. bis 5. Oktober 2024

Für die lebendige Aufrechterhaltung unserer Partnerschaft 
zwischen Bräunsdorf/Limbach-Oberfrohna und Leinach ha-

ben wir Anfang dieses Jahres 2024 gemeinsam ein Besuchswochen-
ende festgelegt. Das soll immer um den 3. Oktober herum sein.

In diesem Jahr findet das Partnerschafts-Wochenende in Bräuns-
dorf/Limbach-Oberfrohna statt. Ziel der Begegnung ist es, sich 
gegenseitig besser kennen zu lernen, auch mit einer gemeinsamen 
Teilnahme an dem geplanten Programm.

Das Leinacher Komitee für Europäische Partnerschaft organisiert 
diese Fahrt. Die Kosten für alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen, 
die mitfahren wollen, belaufen sich auf 150 €. Darin enthalten sind 
die Hin- und Rückfahrt und zwei Übernachtungen mit Frühstück im 
Hotel Lay in Limbach-Oberfrohna.

Wer hat Interesse an einer Teilnahme? 
Anmeldung bei Nicola Reichert, Handy: 0160-97971672 oder
Marion Weckesser, Handy: 0157-87894906 bis Ende Juli

Die ehemals selbständige Gemeinde 
Bräunsdorf ist seit dem Jahr 1998 ein Orts-
teil  von Limbach-Oberfrohna in Sachsen bei 
Chemnitz. Die Partnerschaft besteht seit 
dem Jahr 2005.
Auf dem Bild sieht man den großen Teich in 
Bräunsdorf und dahinter die Kirche.

Gemeinsames Programm:
Donnerstag, 3. Oktober
8.00 Uhr Abfahrt vom Rathaus Leinach nach Bräunsdorf
Ankunft am Stadtpark Limbach-Oberfrohna
Mittagessen in der Parkschänke mit Besichtigung  
der Partnerschaftssäule
15.00 Uhr: Historische Wanderung in Bräunsdorf
Gemeinsamer Abend in Limbach-Oberfrohna
Übernachten in Hotel Lay, Limbach-Oberfrohna

Freitag, 4. Oktober
10.30 Uhr: Führung im Industriemuseum Chemnitz
Mittagsimbiss im Museum 
14.00 Uhr: Abfahrt nach Hohenstein-Ernstthal  
zum Geburtshaus von Karl May 
Besichtigung des Karl-May-Museums mit Führung
Freundschaftsabend im Feuerwehrhaus Bräunsdorf
Übernachten in Hotel Lay, Limbach-Oberfrohna

Samstag, 5. Oktober
Morgens: Besichtigung des Silberbergwerks 
„St. Anna Fundgrube“ im Ortsteil Wolkenburg
Mittagessen in der Gaststätte zum Silberbergwerk
Nachmittags: Rückfahrt nach Leinach

Wappen  
Limbach- 
Oberfrohna

Partnerschaftssäule im Stadtpark 
von Limbach-Oberfrohna mit den Part-
nerschaften Hambach, Hechingen,  
Ingelheim am Rhein, Leinach und Zlin 
(Tschechien)

Schwibbogen von Bräunsdorf
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RUBRIK-NAMEAKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Leinacher Ferienprogramm 2024 
 

Nr. Datum Uhrzeit Veranstalter Aktivität Alter Max. 
TN 

1 29.07. bis 
03.08.24 

8:30 
bis 

16:00 
Uhr 

DPSG  
Pfadfinder  

Palettendorf in Leinach  
Anmeldung über: info@dpsg-Leinach.de 
Bitte ausreichend Getränke mitbringen und 
wetterangepasste Kleidung anziehen. 
60 € pro Kind, Geschwisterkind 30 € Siehe Flyer! 
Treffpunkt: 8.30 Uhr am Sportgelände FC Leinach 

6 bis 12 
Jahre 75 

2 08.08.24 

7:30 
bis  

16:00 
Uhr 

Kameradschaft 
ehemaliger 

Soldaten Leinach 

Ein spannender Ausflug rund um den Flughafen 
Frankfurt am Main 
10 € pro Kind; Erkundung des Besucherzentrums, 
am Nachmittag Besuch des Luftbrückendenkmals 
und der Aussichtsplattform Zeppelinheim; 
Mittag gibt es einen kleinen Imbiss und Getränke. 
Treffpunkt: An der Weeth. 

ab  
10 Jahre 35 

3 09.08.24 

14:00 
bis 

17:00 
Uhr 

SG 
Diana Leinach 

Sportschützen-Triathlon: 
Champion mit dem Bogen, Blasrohr und dem 
Lichtpunktgewehr gesucht. 
Probiere unsere Disziplinen bestehend aus 
Bogen, Blasrohr und Lichtpunktgewehr aus und 
gewinne einen Überraschungspreis. 
Treffpunkt: Schützenhaus 

ab  
8 Jahre ./. 

4 10.08.24 
um  

10:00 
Uhr 

Gesangverein 
Frohsinn 

Es wird gebastelt: 
Wir basteln gemeinsam einen Lampion. 
Treffpunkt: Sängerheim Gesangverein Frohsinn,  
Eingang Am Lengfelder  

./. ./. 

5 12.08.24 

10:00 
bis 

14:00 
Uhr 

Obst- und 
Gartenbauverein 

Leinach 

Schnitzeljagd 
in der Gemeinschaftsanlage Am Hausberg 
Für Verpflegung der Kinder sorgt der OGV. 
Treffpunkt: OGV-Halle Am Hausberg 

6 bis 12 
Jahre 20 

6 
21.08.24 
28.08.24 
04.09.24 

10:00 
bis 

11:00 
Uhr 

Tennisclub 
Leinach TCL 

Tennis spielen! 
Schläger und Bälle werden vom TCL gestellt. 
Für Kinder (Anfänger), die das Tennisspielen 
lernen möchten. 
Bitte geeignete Turnschuhe anziehen und an 
Sonnenkappe und Sonnencreme denken. 
Treffpunkt: Tennisplatz 

6 bis 10 
Jahre ./. 

7 
03.09.24 

bis 
06.09.24 

 
SpVgg Leinach 

und 
FC Leinach  

03.09. Italienischer Kochkurs  
04.09. Sportlicher Spielevormittag  
05.09. Reise um die Welt  
06.09. Orientierungslauf durch den Wald 
Anmeldung über: breitensport@spvgg-leinach.de 
weitere Informationen unter: 
www.spvgg-leinach.de oder www.fcleinach.com 

  

Falls Ihr nichts Gegenteiliges hört, findet die Veranstaltung statt! 
Vorherige Anmeldung mit Telefonnummer bis 25.07.2024 an: sekretariat@leinach.de 

Allen Veranstaltern und Ausrichtern ein herzliches Dankeschön und den Kindern erlebnisreiche Ferien! 
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RUBRIK-NAMEAUS DEM GEMEINDERAT

Informationen über den Betrieb des Dorfladens 
durch die Leinacher Einkaufsmarkt GmbH (zu 
diesem TOP ist Herr Dirk Maier von der Steuer-
beratungsgesellschaft Schwarz & Partner 
GmbH, Höchberg, anwesend)

Herr Maier präsentiert anhand einer Power-Point-Präsentation das 
Betriebsergebnis der Leinacher Einkaufsmarkt GmbH im Vergleich zu 
den Betriebsergebnissen der AWO. Allerdings ist die Entwicklung in 
den letzten Jahren nicht vergleichbar. Die Umsatzzahlen der Leina-
cher Einkaufsmarkt GmbH spiegeln lediglich die Provisionen von te-
gut wieder, während die AWO den tegut Gesamtumsatz herangezo-
gen hatte.
Anschließend erläutert er die Zahlen für das vergangene Jahr 2023. 
Festzustellen ist, dass die Personalkosten (261.000 €) mit dem Roh-
ertrag (245.000 €) aufgehen. Somit zeichnet sich ein Defizit von le-
diglich bis zu 25.000 € im Jahr 2023, also dem ersten Jahr der GmbH, 
ab. Gegenüber der AWO ist eine deutliche Umsatzsteigerung zu ver-
zeichnen. Im Vergleich zu dem gegenüber der AWO geleisteten Ver-
lustausgleich von rund 60.000 € ist dies eine sehr gute Entwicklung. 
Ende des nächsten Jahres ist damit zu rechnen, dass wahrscheinlich 
nur ein Defizit von 10.000 € zu verzeichnen ist. Wir sind auf einem 
guten Weg.

Auf Nachfrage aus der Mitte des Gemeinderates hinsichtlich der Ge-
schäftszahlen des Postbetriebes informiert Herr Maier, die Zahlen 
weisen eine Größenordnung von rund 750 € pro Monat auf, aller-
dings ist nicht bekannt, wieviel Personaleinsatz die Poststelle benö-
tigt.

Der Vorsitzende fügt an, der Wechsel des Anbieters für Backwaren 
(Maxl Bäck) hat enorme Steigerungen der Umsatzzahlen ergeben. 
Jedoch werden, im Gegensatz zum Vorgänger, nicht verkaufte Back-
waren nicht zurückvergütet. Diese werden dann zum halben Preis 
verkauft. Der Umsatz der GmbH hat sich gegenüber dem AWO-Be-
trieb fast verdoppelt, allerdings nicht der Rohertrag.
Künftig soll im Dorfladen auch Kaffee aus einem professionellen Au-
tomaten, welcher geleast werden soll, ausgeschenkt werden. Die 
Kosten für Leasing betragen rund 190 € im Monat inkl. Wartung und 
Service. Es kann ein „to-go-Kaffee“ erst einmal in Pappbechern ver-
kauft werden.

Abschließend erklärt Herr Maier, ein Leasing dieses Kaffeeautomaten 
komme insgesamt günstiger als ein Kauf.

Privatisierungsprüfung gem. Art. 61 Abs. 2 Satz 
2 der Gemeindeordnung;
Mitteilungspflicht an die Rechtsaufsichtsbe-
hörde

Gemäß Art. 61. Abs. 2 Satz 2 der Gemeindeordnung sollen Gemein-
den Aufgaben in geeigneten Fällen daraufhin untersuchen, ob und 
in welchem Umfang sie durch nichtkommunale Stellen, insbesonde-
re durch private Dritte oder unter Heranziehung Dritter, mindestens 
ebenso gut erledigt werden können (sog. Privatisierungsklausel). 

Es wird darauf hingewiesen, dass den Gemeinden bei dieser Prüfung 
ein weitgehender Beurteilungs- und Er-
messensspielraum zusteht. Die Vor-
schrift begründet auch keine Privatisie-
rungsverpflichtung.

Mit Änderung der Vollzugsbekanntmachung zum kommunalen Un-
ternehmensrecht aus dem Jahre 2009 wurde u.a. festgelegt, dass die 
Gemeinden diese Prüfung mindestens alle fünf Jahre durchführen 
und das Ergebnis der Rechtsaufsichtsbehörde schriftlich mitteilen 
sollen. Die Bekanntmachung ist zum 01.07.2009 in Kraft getreten. 
Erstmalig wurden die Ergebnisse der Prüfung von den Gemeinden 
der Rechtsaufsichtsbehörde bis zum 01.07.2014 mitgeteilt.

Die Gemeinde Leinach zieht insbesondere bei der Erledigung folgen-
der Aufgaben nichtkommunale Stellen bzw. private Dritte heran:

 • Versorgung der Bevölkerung mit Strom und Gas (priv. Energiever-
sorgungsunternehmen)

 • Betriebsträgerschaft der Kinderbetreuung in Kindergarten und 
Kinderkrippe (Barbara Gram´sche Kindergartenstiftung und Elisa-
bethenverein)

 • Städtebauliche Entwicklung und Ortssanierung (Sanierungsbeauf-
tragter und Ortsplaner, Architekten Schlicht Lamprecht Kern)

 • Bauleitplanung, insbes. Aufstellung und Änderung von Bauleitplä-
nen (private Büros)

 • Planung und Bauüberwachung größerer Baumaßnahmen (private 
Ing.-Büros)

 • Neubau und Sanierung Trinkwasser - und Abwassernetz (private 
Ing.-Büros)

 • Technische Betriebsführung der Wasserversorgung (Mainfranken 
Netze GmbH)

 • Gebührenkalkulation und Vermögensbuchführung bei Trinkwas-
ser- und Abwassergebühren (Kommunalberatung Röder)

 • Pflege von Flurbereinigungswegen, Gräben und Bachläufen (land-
wirtschaftliche Betriebe)

 • Standprüfung von Grabsteinen und Bestattungswesen (gewerbl. 
Betriebe)

 • Versorgung der Bevölkerung mit Fleisch- und Wurstwaren (Leina-
cher Einkaufsmarkt GmbH).

Beschluss:
Der Gemeinderat stellt fest, das derzeit weitere Bereiche zur Über-
tragung von gemeindlichen Aufgaben an private Dritte nicht erkenn-
bar sind. Der Gemeinderat wird jedoch, wie bisher auch, die Privati-
sierungsprüfung beachten und prüfen.

Aktuelle Informationen und Anfragen der 
Gemeinderatsmitglieder

a)  Der Vorsitzende informiert hinsichtlich der Überplanung der Orts-
mitte, nachdem die Freistrecke und damit sowohl die Anbauver-
bots- als auch die Baubeschränkungszone weggefallen sind, sollte 
der Bereich überplant werden, um einerseits die neue Ortsmitte 
einer adäquaten Nutzung zuzuführen und andererseits sich durch 
eine Vorkaufsrechtssatzung Grundstücksrechte zu sichern. Im 
nördlichen Bereich handelt es sich noch um vier Grundstücke, die 
zu erwerben wären, im südlichen Bereich sind die Grundstücke 
zum Teil in Privatbesitz. Hier wäre z. B. eine Häuserzeile denkbar. 
Auch die Gartengrundstücke könnten miteinbezogen werden. 
Diese Grundsatzüberlegungen bilden dann die Basis für die not-
wendige Flächennutzungs- und Bebauungsplanänderung. 
Als Büro muss nicht zwingend das Büro Schlicht Lamprecht Kern 
gewählt werden, da es sich hier nicht um das Sanierungsgebiet 
handelt. Die Gemeinde würde, wenn Einverständnis besteht, sich 

auf die Suche nach einem geeigneten 
Büro machen. Der Gemeinderat erklärt 
hierzu sein Einverständnis.

GEMEINDERATSSITZUNG AM 07.05.2024

NÄCHSTE TERMINE:
02.07. | 23.07. 

Sitzungsort: Dr. Kaderschafka-Haus



 9 9

b)  Der Vorsitzende berichtet über den derzeitigen Stand der Wald-
flurbereinigung. Nach einer Information des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken, Herr Stadler, wurde die Arbeit zum Ver-
fahren nicht abgebrochen, es ist aktuell nur noch nicht endgültig 
klar, in welchem Sachgebiet es bearbeitet werden wird und wann 
es zeitlich „bedient“ werden kann. Die Anordnungsarbeiten müs-
sen vermutlich von einem anderen Sachgebietsleiter erledigt wer-
den, weshalb man gezwungen ist, etwas vom gewohnten Ablauf 
abzuweichen. Es erfolgt Meldung, sobald eine klare Entscheidung 
über die Bearbeitung getroffen werden kann. Da dafür mehrere 
interne Abstimmungen notwendig sind und die Entscheidung 
auch zuverlässig funktionieren soll, muss noch um etwas Geduld 
gebeten werden. Auch wenn es jetzt noch etwas Klärungsbedarf 
gibt, würde das notwendige Verfahren „Waldneuordnung Oberlei-
nach“ als dringender bewertet werden und die Anordnung priori-
siert werden. Die Gespräche mit dem betreffenden Sachgebiet 
sind im Mai/Juni angesetzt und danach kann hoffentlich eine ver-
bindliche Aussage getroffen werden.

c)  Der Vorsitzende gibt bekannt, nachdem im letzten Jahr auf der 
Friedwiese der „Ort der Besinnung“ nachgerüstet wurde, sind jetzt 
eigentlich nur noch die Torbögen offen. Auf den Cortenstahlbogen 
sollte verzichtet werden, es könnten aber beispielsweise zwei oder 
mehr Rosenbögen errichtet werden.

sagen wir allen, mit denen wir unsere Trauer teilen konnten,
für die tröstenden Worte, die Umarmungen, Blumen und Geldspenden.

Besonderen Dank an Pfarrvikar Kowalski und Ralf Steinmetz für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier sowie an die Praxis Dr. Heiduk und Dr. Heßdörfer und 
die Freiwillige Feuerwehr Oberleinach.

Maria Seubert
und Kinder

Herzlichen Dank,

Rudolf Seubert
† 17. Mai 2024

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 60 Jahren in
der Gemeinde LEINACH

persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274  LEINACH

Tel. 0160 2631580
schreinerei-steinmetz@t-online.de

ANZEIGE
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FERIENPASS LANDKREIS WÜRZBURG 2024

GÜLTIGKEIT: FREITAG, 26. JULI BIS EINSCHLIEßLICH MONTAG,
 09. SEPTEMBER 2024 

KOSTEN: 0 BIS EINSCHLIEßLICH 5 JAHRE: 3,00 €, AB 6 J
AHRE: 6,00 € 

VERANTWORTLICH: AMT FÜR JUGEND UND FAMILIE WÜRZBURG / KOMMUN
ALE JUGENDARBEIT 

DER FERIENPASS 2024 HAT WIEDER VIEL IM GEPÄCK!

Der Ferienpass hat in diesem Jahr wieder viel Tolles zu bieten! Wie im letzten Jahr gibt es 

auch dieses Jahr für Kinder und Jugendliche, aber auch als Familie, viel Spannendes zu 

entdecken.  

WAS BIETET DER FERIENPASS? 

 Viele Gutscheine, Vergünstigungen, kostenlose und ermäßigte Eintritte für zum Beispiel Kletter-

waldbesuche, Schwimmbadeintritte, Freizeitparks, Museen und vieles mehr.

 Sommerferienprogramm für den Landkreis Würzburg wie zum Beispiel Reitferien, Kreativange-

bote, Englischkurse, Computerkurse und weitere spannende Angebote.

 Familienangebote, Wanderwege, Spielplatzempfehlungen, Angebote und Anlaufstellen für Kin-

der, Jugendliche & Familien

WER BEKOMMT EINEN FERIENPASS? 

 Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Würzburg von 0 bis einschließlich 17 Jahren sowie

Kinder und Jugendliche, die ihre Ferien im Landkreis Würzburg verbringen.

 Mit dem Ferienpass haben ab diesem Jahr zwei erwachsene Begleitpersonen die Möglichkeit ein

Angebot, bei entsprechender Kennzeichnung unter dem Punkt „Kosten“, mit zu nutzen.

 Der Ferienpass ist nicht übertragbar!

 ACHTUNG! Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO vom 25.05.2018) weisen wir

darauf hin, dass die bei der Ferienpassausgabe erhobenen Daten (Name + Geburtsdatum) an

die Kommunale Jugendarbeit weitergeleitet werden und dort im Rahmen der Aufbewahrungs-

fristen gespeichert.

WIE UND WO BEKOMMT MAN EINEN FERIENPASS? 

Der Ferienpass ist Ende Juli bei den Gemeinden im Landkreis erhältlich. 

Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Ferienpass kostenlos ausgegeben werden: 

 ab dem dritten Kind einer Familie, sofern der Ferienpass vom ersten und zweiten Kind

käuflich erworben wurde
 Kinder von Bürgergeld-/Sozialhilfe-Empfängern

 Kinder von Asylbewerbern
 arbeitslose Jugendliche
 Kinder und Jugendliche und junge Erwachsene mit Behinderung

 Kinder in Pflegefamilien
 Kinder und Heranwachsende mit begründetem Bedarf durch den Allgemeinen Sozialdienst

 Kinder von Wohngeld- und Lastenzuschuss-Empfängern

Der Ferienpass kann ab dem 22. Juli während der Öffnungszeiten im Rathaus, 

Bürgerbüro, erworben werden.Der Ferienpass kann ab dem 22. Juli während der Öffnungszeiten 

im Rathaus, Bürgerbüro, erworben werden.

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE
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ANZEIGE
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN Burkardusstraße 3, 97274 Leinach

BARBARA GRAM Telefon: 09364/2085 
Mail: info@barbara-gramsche- 

kindergarten.de
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach

ST. ELISABETH Telefon: 09364/2616 
  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de

„Alle meine Entchen schwimmen auf dem See“
In Leinach finden wir sie, mit etwas Glück, im Bach oder in der Glühwürmchengruppe. 

Unsere Kleinsten hatten viel Spaß an diesem Thema. 

Wir hörten die Geschichte vom häss-

lichen Entlein, aus dem ein wunder-
schöner Schwan wurde. 

Die Kinder bastelten 
und druckten Enten. 

Riesigen Spaß hatten 
sie beim Enten keschern. 

Mit Liedern, Geschichtensäckchen und Fingerspiel rundeten wir das Thema ab.



14                AUSGABE 07 • JULI 2024

Wandertag

Unser	Wandertag	w
ar	am	10.	Mai	und	d

ie	ganze	Schule	war
	dabei.	Wir	wurden	v

on	einigen	Feldgesc
hworenen

durch	den	Leinache
r	Wald	geführt.	Unte

rwegs	machten	wir	a
n	besonderen	Orten

	Pausen	und	bekam
en	viele

Informationen.	Zuer
st	sammelten	wir	un

s	am	ICE-Tunnel.	H
ier	sollte	eigentlich	e

ine	Brücke	gebaut	w
erden.

Doch	die	Leinacher	
Bürger	konnten	zum

	Glück	einen	Tunnel
	durchsetzen.	Dann

	ging	es	weiter	in	de
n	Wald	zu

der	Stelle,	an	der	frü
her	die	Falkenburg	s

tand,	und	zum	Erlab
runner	Käppele.	Hie

r		machten	wir	unse
re	erste

Pause.	Nächste	Sta
tion	war	der	Kalkofe

n	und	schließlich	gin
gen	wir	noch	bis	zum

	Wartturm.	Dort

überraschten	uns	di
e	anderen	Feldgsch

worenen	mit	einem	
Getränk	und	einer	B

rezel	für	jedes	Kind.
	Wir	haben

sehr	viel	gespielt	un
d	einige	Kinder	mein

ten,	sie	haben	ein	W
ildschwein	gesehen

.	Andere	haben	die

Wildschweinspuren
	gefunden.	Mittags	w

aren	wir	wieder	an	d
er	Schule	zurück.

Aileen,	Dani,	Kevin,
	Jan,	Matthias

Dialekt

Am	Freitag	vor	den	
Pfingstferien	hatten

	wir	eine	ganz	beson
dere	Deutschstunde

:	eine

Dialektstunde	mit	C
onni	und	Waldemar.

	Wir	lernten	viele	ne
ue	Wörter	kennen	u

nd	die

beiden	hatten	sich	a
uch	lustige	Spiele	a

usgedacht.	Zum	Be
ispiel	bekam	jedes	K

ind

eine	Karte	und	mus
ste	nun	schnell	sein

e	beiden	Partner	fin
den.	Zusammen	geh

örten

immer	das	Wort	in	H
ochdeutsch,	das	Dia

lektwort	und	das	Bil
d	dazu.	Die	Stunde	

war

schnell	vorbei	und	s
ehr	schön! Johannes,	Max,	Eli

sa,	Mia

Läddara

Leiter

Fahrradprüfung

Alle	Leinacher	konn
ten	sehen	wie	die	V

iertklässler	die	Verk
ehrsregeln	kennenle

rnten.	Zwei

nette	Polizistinnen	e
rklärten	sie	sehr	ged

uldig.

Jetzt	können	wir	ric
htig	links	abbiegen,

	kennen	wir	alle	Vor
fahrtsregeln	und	die

	Gefahren	des

toten	Winkels.	Bei	e
iner	theoretischen	u

nd	einer	praktischen
	Prüfung	stellten	alle

	ihr	Können

unter	Beweis.	Am	m
eisten	freut	es	uns	a

ber,	dass	wir	jetzt	a
uf	der	Straße	fahren

	dürfen.

Ibtesam,	Lynn,	Sop
hia,	Luna

Viel	los	in	den	vierte
n	Klassen!

von	den	Kindern	der
	Klasse	4b	und	unse

rer	Kollegin	Anja	He
iduk	

erfuhren	wir	im	Baua
mt,	dass	regelmäßi

g	jeder	Kanal	in	Lein
ach	mit	einer	Kame

ra	abgefahren	wird,	
um	Schäden	zu	find

en.

So	eine	Kamerafahr
t	durften	wir	am	Bild

schirm	beobachten.
	Außerdem	werden	h

ier	Bauanträge	einge
reicht.	Könnte

vielleicht	in	Leinach
	auch	eine	Dönerbud

e	oder	eine	Eisdiele
	aufgemacht	werden

?	Von	anderen	Verw
altungsaufgaben

erfuhren	wir	noch	im
	Hauptamt.	Im	Mom

ent	wird	hier	zum	Be
ispiel	die	Europawa

hl	für	Leinach	organ
isiert.	Hier	haben	au

ch

die	Sekretärinnen	vo
n	Herrn	Mager	ihren

	Schreibtisch	und	ne
benan	ist	das	Büro	d

es	Bürgermeisters.	
Zum	Schluss	bekam

jeder	noch	eine	Cap
ri-Sun	:-)

Leonard,	Dilon	Jano
sh				

													Besuch	im	
Rathaus

Herr	Mager	empfing
	die	beiden	vierten	K

lassen	am	4.	Juni	im

Eingangsbereich	de
s	Leinacher	Rathaus

es.	Hier	beantworte
te	er

viele	Fragen	der	Kin
der:	Woher	bekomm

t	die	Gemeinde	ihr	G
eld?

Warum	gibt	es	eine	
Hundesteuer?	Habe

n	die	Leinacher	scho
n	einmal

gestreikt?	Was	kost
ete	der	Wasserspiel

platz?	

Anschließend	führte
	uns	der	Bürgermeis

ter	durch	alle	Räum
e	und

stellte	uns	seine	Mi
tarbeiterinnen	und	M

itarbeiter	vor.	Zuers
t	waren

wir	beim	Kämmerer
	und	in	der	Kasse.	H

ier	werden	alle

Geldangelegenheite
n	geregelt.	Im	Bürge

rbüro	muss	man	sic
h

anmelden,	wenn	ma
n	nach	Leinach	zieh

t.	Hier	bekommt	ma
n	auch

seinen	Ausweis	ode
r	kann	man	Fundsac

hen	abgeben.	Danac
h

Wandertag

Unser	Wandertag	war	am	10.	Mai	und	die	ganze	Sc
hule	war	dabei.	Wir	wurden	von	einigen	Feldgeschw

orenen

durch	den	Leinacher	Wald	geführt.	Unterwegs	mac
hten	wir	an	besonderen	Orten	Pausen	und	bekame

n	viele

Informationen.	Zuerst	sammelten	wir	uns	am	ICE-T
unnel.	Hier	sollte	eigentlich	eine	Brücke	gebaut	wer

den.

Doch	die	Leinacher	Bürger	konnten	zum	Glück	eine
n	Tunnel	durchsetzen.	Dann	ging	es	weiter	in	den	W

ald	zu

der	Stelle,	an	der	früher	die	Falkenburg	stand,	und	z
um	Erlabrunner	Käppele.	Hier		machten	wir	unsere	

erste

Pause.	Nächste	Station	war	der	Kalkofen	und	schli
eßlich	gingen	wir	noch	bis	zum	Wartturm.	Dort

überraschten	uns	die	anderen	Feldgschworenen	m
it	einem	Getränk	und	einer	Brezel	für	jedes	Kind.	W

ir	haben

sehr	viel	gespielt	und	einige	Kinder	meinten,	sie	ha
ben	ein	Wildschwein	gesehen.	Andere	haben	die

Wildschweinspuren	gefunden.	Mittags	waren	wir	wi
eder	an	der	Schule	zurück.

Aileen,	Dani,	Kevin,	Jan,	Matthias

Dialekt

Am	Freitag	vor	den	Pfingstferien	hatten	wir	eine	ga
nz	besondere	Deutschstunde:	eine

Dialektstunde	mit	Conni	und	Waldemar.	Wir	lernten
	viele	neue	Wörter	kennen	und	die

beiden	hatten	sich	auch	lustige	Spiele	ausgedacht.
	Zum	Beispiel	bekam	jedes	Kind

eine	Karte	und	musste	nun	schnell	seine	beiden	Pa
rtner	finden.	Zusammen	gehörten

immer	das	Wort	in	Hochdeutsch,	das	Dialektwort	u
nd	das	Bild	dazu.	Die	Stunde	war

schnell	vorbei	und	sehr	schön!
Johannes,	Max,	Elisa,	MiaLäddara

Leiter

Fahrradprüfung

Alle	Leinacher	konnten	sehen	wie	die	Viertklässler	
die	Verkehrsregeln	kennenlernten.	Zwei

nette	Polizistinnen	erklärten	sie	sehr	geduldig.

Jetzt	können	wir	richtig	links	abbiegen,	kennen	wir	
alle	Vorfahrtsregeln	und	die	Gefahren	des

toten	Winkels.	Bei	einer	theoretischen	und	einer	pra
ktischen	Prüfung	stellten	alle	ihr	Können

unter	Beweis.	Am	meisten	freut	es	uns	aber,	dass	
wir	jetzt	auf	der	Straße	fahren	dürfen.

Ibtesam,	Lynn,	Sophia,	Luna

Viel	los	in	den	vierten	Klassen!

von	den	Kindern	der	Klasse	4b	und	unserer	Kollegin
	Anja	Heiduk	

erfuhren	wir	im	Bauamt,	dass	regelmäßig	jeder	Kan
al	in	Leinach	mit	einer	Kamera	abgefahren	wird,	um

	Schäden	zu	finden.

So	eine	Kamerafahrt	durften	wir	am	Bildschirm	beo
bachten.	Außerdem	werden	hier	Bauanträge	einger

eicht.	Könnte

vielleicht	in	Leinach	auch	eine	Dönerbude	oder	eine
	Eisdiele	aufgemacht	werden?	Von	anderen	Verwal

tungsaufgaben

erfuhren	wir	noch	im	Hauptamt.	Im	Moment	wird	hie
r	zum	Beispiel	die	Europawahl	für	Leinach	organisi

ert.	Hier	haben	auch

die	Sekretärinnen	von	Herrn	Mager	ihren	Schreibtis
ch	und	nebenan	ist	das	Büro	des	Bürgermeisters.	Z

um	Schluss	bekam

jeder	noch	eine	Capri-Sun	:-) Leonard,	Dilon	Janosh				

													Besuch	im	Rathaus

Herr	Mager	empfing	die	beiden	vierten	Klassen	am
	4.	Juni	im

Eingangsbereich	des	Leinacher	Rathauses.	Hier	be
antwortete	er

viele	Fragen	der	Kinder:	Woher	bekommt	die	Geme
inde	ihr	Geld?

Warum	gibt	es	eine	Hundesteuer?	Haben	die	Leina
cher	schon	einmal

gestreikt?	Was	kostete	der	Wasserspielplatz?	

Anschließend	führte	uns	der	Bürgermeister	durch	a
lle	Räume	und

stellte	uns	seine	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	v
or.	Zuerst	waren

wir	beim	Kämmerer	und	in	der	Kasse.	Hier	werden	a
lle

Geldangelegenheiten	geregelt.	Im	Bürgerbüro	mus
s	man	sich

anmelden,	wenn	man	nach	Leinach	zieht.	Hier	beko
mmt	man	auch

seinen	Ausweis	oder	kann	man	Fundsachen	abgeb
en.	Danach

Wandertag
Unser	Wandertag	war	am	10.	Mai	und	die	ganze	Schule	war	dabei.	Wir	wurden	von	einigen	Feldgeschworenendurch	den	Leinacher	Wald	geführt.	Unterwegs	machten	wir	an	besonderen	Orten	Pausen	und	bekamen	vieleInformationen.	Zuerst	sammelten	wir	uns	am	ICE-Tunnel.	Hier	sollte	eigentlich	eine	Brücke	gebaut	werden.Doch	die	Leinacher	Bürger	konnten	zum	Glück	einen	Tunnel	durchsetzen.	Dann	ging	es	weiter	in	den	Wald	zuder	Stelle,	an	der	früher	die	Falkenburg	stand,	und	zum	Erlabrunner	Käppele.	Hier		machten	wir	unsere	erstePause.	Nächste	Station	war	der	Kalkofen	und	schließlich	gingen	wir	noch	bis	zum	Wartturm.	Dortüberraschten	uns	die	anderen	Feldgschworenen	mit	einem	Getränk	und	einer	Brezel	für	jedes	Kind.	Wir	habensehr	viel	gespielt	und	einige	Kinder	meinten,	sie	haben	ein	Wildschwein	gesehen.	Andere	haben	dieWildschweinspuren	gefunden.	Mittags	waren	wir	wieder	an	der	Schule	zurück.

Aileen,	Dani,	Kevin,	Jan,	Matthias

Dialekt
Am	Freitag	vor	den	Pfingstferien	hatten	wir	eine	ganz	besondere	Deutschstunde:	eine
Dialektstunde	mit	Conni	und	Waldemar.	Wir	lernten	viele	neue	Wörter	kennen	und	die
beiden	hatten	sich	auch	lustige	Spiele	ausgedacht.	Zum	Beispiel	bekam	jedes	Kind
eine	Karte	und	musste	nun	schnell	seine	beiden	Partner	finden.	Zusammen	gehörten
immer	das	Wort	in	Hochdeutsch,	das	Dialektwort	und	das	Bild	dazu.	Die	Stunde	war
schnell	vorbei	und	sehr	schön!

Johannes,	Max,	Elisa,	Mia
Läddara

Leiter

Fahrradprüfung
Alle	Leinacher	konnten	sehen	wie	die	Viertklässler	die	Verkehrsregeln	kennenlernten.	Zweinette	Polizistinnen	erklärten	sie	sehr	geduldig.
Jetzt	können	wir	richtig	links	abbiegen,	kennen	wir	alle	Vorfahrtsregeln	und	die	Gefahren	destoten	Winkels.	Bei	einer	theoretischen	und	einer	praktischen	Prüfung	stellten	alle	ihr	Könnenunter	Beweis.	Am	meisten	freut	es	uns	aber,	dass	wir	jetzt	auf	der	Straße	fahren	dürfen.

Ibtesam,	Lynn,	Sophia,	Luna

Viel	los	in	den	vierten	Klassen!

von	den	Kindern	der	Klasse	4b	und	unserer	Kollegin	Anja	Heiduk	

erfuhren	wir	im	Bauamt,	dass	regelmäßig	jeder	Kanal	in	Leinach	mit	einer	Kamera	abgefahren	wird,	um	Schäden	zu	finden.So	eine	Kamerafahrt	durften	wir	am	Bildschirm	beobachten.	Außerdem	werden	hier	Bauanträge	eingereicht.	Könntevielleicht	in	Leinach	auch	eine	Dönerbude	oder	eine	Eisdiele	aufgemacht	werden?	Von	anderen	Verwaltungsaufgabenerfuhren	wir	noch	im	Hauptamt.	Im	Moment	wird	hier	zum	Beispiel	die	Europawahl	für	Leinach	organisiert.	Hier	haben	auchdie	Sekretärinnen	von	Herrn	Mager	ihren	Schreibtisch	und	nebenan	ist	das	Büro	des	Bürgermeisters.	Zum	Schluss	bekamjeder	noch	eine	Capri-Sun	:-)

Leonard,	Dilon	Janosh				

													Besuch	im	Rathaus
Herr	Mager	empfing	die	beiden	vierten	Klassen	am	4.	Juni	im
Eingangsbereich	des	Leinacher	Rathauses.	Hier	beantwortete	er
viele	Fragen	der	Kinder:	Woher	bekommt	die	Gemeinde	ihr	Geld?
Warum	gibt	es	eine	Hundesteuer?	Haben	die	Leinacher	schon	einmal
gestreikt?	Was	kostete	der	Wasserspielplatz?	
Anschließend	führte	uns	der	Bürgermeister	durch	alle	Räume	und
stellte	uns	seine	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	vor.	Zuerst	waren
wir	beim	Kämmerer	und	in	der	Kasse.	Hier	werden	alle
Geldangelegenheiten	geregelt.	Im	Bürgerbüro	muss	man	sich
anmelden,	wenn	man	nach	Leinach	zieht.	Hier	bekommt	man	auch
seinen	Ausweis	oder	kann	man	Fundsachen	abgeben.	Danach

NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE Telefon: 09364/6069155 

LEINACH Mail: vs-leinach@t-online.de
Bürozeiten:

7:30 bis 10:00 Uhr
Montag bis Donnerstag

Viel los in den 4. Klassen!

Wandertag

Unser	Wandertag	war	am	10.	Ma
i	und	die	ganze	Schule	war	dabe

i.	Wir	wurden	von	einigen	Feldge
schworenen

durch	den	Leinacher	Wald	gefüh
rt.	Unterwegs	machten	wir	an	be

sonderen	Orten	Pausen	und	bek
amen	viele

Informationen.	Zuerst	sammelte
n	wir	uns	am	ICE-Tunnel.	Hier	s

ollte	eigentlich	eine	Brücke	geba
ut	werden.

Doch	die	Leinacher	Bürger	konn
ten	zum	Glück	einen	Tunnel	dur

chsetzen.	Dann	ging	es	weiter	in
	den	Wald	zu

der	Stelle,	an	der	früher	die	Falk
enburg	stand,	und	zum	Erlabrun

ner	Käppele.	Hier		machten	wir	u
nsere	erste

Pause.	Nächste	Station	war	der
	Kalkofen	und	schließlich	gingen

	wir	noch	bis	zum	Wartturm.	Dor
t

überraschten	uns	die	anderen	F
eldgschworenen	mit	einem	Getr

änk	und	einer	Brezel	für	jedes	K
ind.	Wir	haben

sehr	viel	gespielt	und	einige	Kin
der	meinten,	sie	haben	ein	Wilds

chwein	gesehen.	Andere	haben
	die

Wildschweinspuren	gefunden.	M
ittags	waren	wir	wieder	an	der	Sc

hule	zurück.

Aileen,	Dani,	Kevin,	Jan,	Matthi
as

Dialekt

Am	Freitag	vor	den	Pfingstferien
	hatten	wir	eine	ganz	besondere

	Deutschstunde:	eine

Dialektstunde	mit	Conni	und	Wa
ldemar.	Wir	lernten	viele	neue	W

örter	kennen	und	die

beiden	hatten	sich	auch	lustige	
Spiele	ausgedacht.	Zum	Beispie

l	bekam	jedes	Kind

eine	Karte	und	musste	nun	schn
ell	seine	beiden	Partner	finden.	Z

usammen	gehörten

immer	das	Wort	in	Hochdeutsch
,	das	Dialektwort	und	das	Bild	da

zu.	Die	Stunde	war

schnell	vorbei	und	sehr	schön! Johannes,	Max,	Elisa,	Mia

Läddara

Leiter

Fahrradprüfung

Alle	Leinacher	konnten	sehen	w
ie	die	Viertklässler	die	Verkehrs

regeln	kennenlernten.	Zwei

nette	Polizistinnen	erklärten	sie
	sehr	geduldig.

Jetzt	können	wir	richtig	links	abb
iegen,	kennen	wir	alle	Vorfahrtsr

egeln	und	die	Gefahren	des

toten	Winkels.	Bei	einer	theoreti
schen	und	einer	praktischen	Prü

fung	stellten	alle	ihr	Können

unter	Beweis.	Am	meisten	freut
	es	uns	aber,	dass	wir	jetzt	auf	d

er	Straße	fahren	dürfen.

Ibtesam,	Lynn,	Sophia,	Luna

Viel	los	in	den	vierten	Klassen!

von	den	Kindern	der	Klasse	4b	u
nd	unserer	Kollegin	Anja	Heiduk

	

erfuhren	wir	im	Bauamt,	dass	re
gelmäßig	jeder	Kanal	in	Leinach

	mit	einer	Kamera	abgefahren	w
ird,	um	Schäden	zu	finden.

So	eine	Kamerafahrt	durften	wir
	am	Bildschirm	beobachten.	Auß

erdem	werden	hier	Bauanträge	e
ingereicht.	Könnte

vielleicht	in	Leinach	auch	eine	D
önerbude	oder	eine	Eisdiele	aufg

emacht	werden?	Von	anderen	V
erwaltungsaufgaben

erfuhren	wir	noch	im	Hauptamt.	
Im	Moment	wird	hier	zum	Beisp

iel	die	Europawahl	für	Leinach	o
rganisiert.	Hier	haben	auch

die	Sekretärinnen	von	Herrn	Ma
ger	ihren	Schreibtisch	und	nebe

nan	ist	das	Büro	des	Bürgermeis
ters.	Zum	Schluss	bekam

jeder	noch	eine	Capri-Sun	:-) Leonard,	Dilon	Janosh				

													Besuch	im	Rathaus

Herr	Mager	empfing	die	beiden	v
ierten	Klassen	am	4.	Juni	im

Eingangsbereich	des	Leinacher
	Rathauses.	Hier	beantwortete	e

r

viele	Fragen	der	Kinder:	Woher	b
ekommt	die	Gemeinde	ihr	Geld?

Warum	gibt	es	eine	Hundesteue
r?	Haben	die	Leinacher	schon	ei

nmal

gestreikt?	Was	kostete	der	Was
serspielplatz?	

Anschließend	führte	uns	der	Bü
rgermeister	durch	alle	Räume	un

d

stellte	uns	seine	Mitarbeiterinne
n	und	Mitarbeiter	vor.	Zuerst	wa

ren

wir	beim	Kämmerer	und	in	der	K
asse.	Hier	werden	alle

Geldangelegenheiten	geregelt.	I
m	Bürgerbüro	muss	man	sich

anmelden,	wenn	man	nach	Lein
ach	zieht.	Hier	bekommt	man	au

ch

seinen	Ausweis	oder	kann	man	
Fundsachen	abgeben.	Danach
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Wandertag

Unser	Wandertag	w
ar	am	10.	Mai	und	d

ie	ganze	Schule	war
	dabei.	Wir	wurden	v

on	einigen	Feldgesc
hworenen

durch	den	Leinache
r	Wald	geführt.	Unte

rwegs	machten	wir	a
n	besonderen	Orten

	Pausen	und	bekam
en	viele

Informationen.	Zuer
st	sammelten	wir	un

s	am	ICE-Tunnel.	H
ier	sollte	eigentlich	e

ine	Brücke	gebaut	w
erden.

Doch	die	Leinacher	
Bürger	konnten	zum

	Glück	einen	Tunnel
	durchsetzen.	Dann

	ging	es	weiter	in	de
n	Wald	zu

der	Stelle,	an	der	frü
her	die	Falkenburg	s

tand,	und	zum	Erlab
runner	Käppele.	Hie

r		machten	wir	unse
re	erste

Pause.	Nächste	Sta
tion	war	der	Kalkofe

n	und	schließlich	gin
gen	wir	noch	bis	zum

	Wartturm.	Dort

überraschten	uns	di
e	anderen	Feldgsch

worenen	mit	einem	
Getränk	und	einer	B

rezel	für	jedes	Kind.
	Wir	haben

sehr	viel	gespielt	un
d	einige	Kinder	mein

ten,	sie	haben	ein	W
ildschwein	gesehen

.	Andere	haben	die

Wildschweinspuren
	gefunden.	Mittags	w

aren	wir	wieder	an	d
er	Schule	zurück.

Aileen,	Dani,	Kevin,
	Jan,	Matthias

Dialekt

Am	Freitag	vor	den	
Pfingstferien	hatten

	wir	eine	ganz	beson
dere	Deutschstunde

:	eine

Dialektstunde	mit	C
onni	und	Waldemar.

	Wir	lernten	viele	ne
ue	Wörter	kennen	u

nd	die

beiden	hatten	sich	a
uch	lustige	Spiele	a

usgedacht.	Zum	Be
ispiel	bekam	jedes	K

ind

eine	Karte	und	mus
ste	nun	schnell	sein

e	beiden	Partner	fin
den.	Zusammen	geh

örten

immer	das	Wort	in	H
ochdeutsch,	das	Dia

lektwort	und	das	Bil
d	dazu.	Die	Stunde	

war

schnell	vorbei	und	s
ehr	schön! Johannes,	Max,	Eli

sa,	Mia

Läddara

Leiter

Fahrradprüfung

Alle	Leinacher	konn
ten	sehen	wie	die	V

iertklässler	die	Verk
ehrsregeln	kennenle

rnten.	Zwei

nette	Polizistinnen	e
rklärten	sie	sehr	ged

uldig.

Jetzt	können	wir	ric
htig	links	abbiegen,

	kennen	wir	alle	Vor
fahrtsregeln	und	die

	Gefahren	des

toten	Winkels.	Bei	e
iner	theoretischen	u

nd	einer	praktischen
	Prüfung	stellten	alle

	ihr	Können

unter	Beweis.	Am	m
eisten	freut	es	uns	a

ber,	dass	wir	jetzt	a
uf	der	Straße	fahren

	dürfen.

Ibtesam,	Lynn,	Sop
hia,	Luna

Viel	los	in	den	vierte
n	Klassen!

von	den	Kindern	der
	Klasse	4b	und	unse

rer	Kollegin	Anja	He
iduk	

erfuhren	wir	im	Baua
mt,	dass	regelmäßi

g	jeder	Kanal	in	Lein
ach	mit	einer	Kame

ra	abgefahren	wird,	
um	Schäden	zu	find

en.

So	eine	Kamerafahr
t	durften	wir	am	Bild

schirm	beobachten.
	Außerdem	werden	h

ier	Bauanträge	einge
reicht.	Könnte

vielleicht	in	Leinach
	auch	eine	Dönerbud

e	oder	eine	Eisdiele
	aufgemacht	werden

?	Von	anderen	Verw
altungsaufgaben

erfuhren	wir	noch	im
	Hauptamt.	Im	Mom

ent	wird	hier	zum	Be
ispiel	die	Europawa

hl	für	Leinach	organ
isiert.	Hier	haben	au

ch

die	Sekretärinnen	vo
n	Herrn	Mager	ihren

	Schreibtisch	und	ne
benan	ist	das	Büro	d

es	Bürgermeisters.	
Zum	Schluss	bekam

jeder	noch	eine	Cap
ri-Sun	:-)

Leonard,	Dilon	Jano
sh				

													Besuch	im	
Rathaus

Herr	Mager	empfing
	die	beiden	vierten	K

lassen	am	4.	Juni	im

Eingangsbereich	de
s	Leinacher	Rathaus

es.	Hier	beantworte
te	er

viele	Fragen	der	Kin
der:	Woher	bekomm

t	die	Gemeinde	ihr	G
eld?

Warum	gibt	es	eine	
Hundesteuer?	Habe

n	die	Leinacher	scho
n	einmal

gestreikt?	Was	kost
ete	der	Wasserspiel

platz?	

Anschließend	führte
	uns	der	Bürgermeis

ter	durch	alle	Räum
e	und

stellte	uns	seine	Mi
tarbeiterinnen	und	M

itarbeiter	vor.	Zuers
t	waren

wir	beim	Kämmerer
	und	in	der	Kasse.	H

ier	werden	alle

Geldangelegenheite
n	geregelt.	Im	Bürge

rbüro	muss	man	sic
h

anmelden,	wenn	ma
n	nach	Leinach	zieh

t.	Hier	bekommt	ma
n	auch

seinen	Ausweis	ode
r	kann	man	Fundsac

hen	abgeben.	Danac
h

jeweils 17:30 bis 19:30 Uhr

Dienstag und Donnerstag

Anmeldung über die Homepage

www.fahrschule-am-sonnfeld.de

Infos jederzeit über WhatsApp
09312307679

zeiten
Öffnungs-

Das Büro in Leinach ist wieder besetztERGOTHERAPIE
für alle Altersklassen

Wir freuen uns, Euch in Zukunft auch mit Ergotherapie 
in Uettingen versorgen zu können! 

ab August 2024
Termine 

jetzt vereinbaren
09369 9847383

www.stuetzpunktfuergesundheit.de

Start für digitales Zuschussportal
Finanzspritzen für die Jugendarbeit vom KJR Würzburg
Der Kreisjugendring (KJR) Würzburg gewährt Zuschüsse zur 
Förderung von Jugendarbeit aus den dafür bereitgestellten 
Mitteln des Landkreises Würzburg.
Antragsberechtigt sind die im KJR Würzburg und im Bayerischen 
Jugendring zusammengeschlossenen Jugendorganisationen 
(Jugendverbände, Jugendgemeinschaften, Jugendgruppen) 
und anerkannte freie Träger der Jugendhilfe.
Gefördert werden Maßnahmen und Investitionen der Jugendar-
beit; z.B. Zeltlager, Freizeiten, Tagesveranstaltungen, Bildungs-
maßnahmen, Zeltlagermaterial oder die Ausstattung von Ju-
gendräumen. Förderfähig sind Teilnahmekosten/-gebühren, 
Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Materialkosten, Fahrt-
kosten und Honorare.

Ab sofort gibt es die Möglichkeit diese Anträge online über das 
digitale Zuschussportal www.kjr-zuschuss.de zu stellen.
Ihr seid Euch unsicher, ob Ihr antragsberechtigt seid?
Ihr wisst nicht genau, wie ein Zuschussantrag gestellt wird?
Ihr habt Fragen zum Zuschussportal? Kein Problem!
Wendet Euch einfach an die Geschäftsstelle des KJR Würzburg:
Judith Zellmer, Tel.: 0931-87899 oder per E-Mail: 
info@kjr-wuerzburg.de
Wir freuen uns, wenn wir Euch bei der Antragstellung weiterhel-
fen und Euch bei Eurem Engagement in der Jugendarbeit unter-
stützen können! Weitere Informationen zu allen Angeboten des 
KJR Würzburg, die aktuellen Zuschussrichtlinien und Antragsfor-
mulare findet Ihr unter: www.kjr-wuerzburg.de

ANZEIGEN
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE Evang.-Luth.-Pfarramt 
 Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Bei allen anderen Unsicherheiten und Fragen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Betschinske 
oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt.

Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind:  Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr,
Pfarrer Betschinske und Pfarramt erreichbar unter Tel. 09398-281, Fax 09398-998971

pfarramt.billingshausen@elkb.de oder Klaus.Betschinske@elkb.de

Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Donnerstag, 4.07. 
19.00 Uhr Frauentreff Leinach: Abschlussandacht,
  St. Peter Leinach   

Sonntag, 7.07. 6. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen   

Sonntag, 14.07. 7. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr  Bergfestgottesdienst „70 Jahre Posaunenchor" 

und Konfirmandenvorstellung, Dorfgemein-
schaftshaus Billingshausen, anschl. Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen, sowie Programm für Kinder, 
Büchereiflohmarkt, Waffeln und Crêpes (Jugend-
gruppe Billingshausen)   

Sonntag, 21.07. 8. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    

Sonntag, 28.07. 9. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen  
10.30 Uhr Gottesdienst, St. Peter Leinach

Sonntag, 4.08. 10. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen   

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Mittwoch, 3.07.  
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, 
  Gemeindesaal Billingshausen   
jeden Mittwoch (außer in den Ferien)
17.30 Uhr und Sonntag, 21.07. um 10.00 Uhr: 
Gemeindebücherei, Rathaus Billingshausen     

 Herzlichen Dank

 Goldenen Hochzeit.

 
für die vielen guten Wünsche, Blumen und Geschenke anläßlich unserer
 
 
 
Besonders bedanken wir uns bei unserer Familie, Freunden und Bekannten.
Zudem sagen wir Dank Pfarrer Andreas Kneitz, Bürgermeister Arno Mager,
dem Gesangverein Frohsinn und der Freiwilligen Feuerwehr Unterleinach.
Dieser schöne Tag wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.

 Mai 2024                                                                      Angelika und Rainer Fischer
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Krankenkommunion    Fr 05. Juli ab 9.00 Uhr  
„Früher bin ich immer zur Kirche gegangen, jetzt geht es nicht mehr. Der Weg ist zu beschwerlich oder die Gesundheit lässt es nicht 
mehr zu. Aber es fehlt mir: der gemeinsame Gottesdienst, das Treffen mit alten Bekannten, der kurze Plausch an der Kirchentür.“

Wenn Sie, oder Ihre Angehörigen so denken, nehmen Sie kurz mit dem Pfarrbüro Kontakt auf, ein Seelsorger kommt dann gerne 
zu Ihnen nach Hause, um zusammen zu beten und  die heilige Kommunion zu empfangen.   

Seniorengottesdienst, anschließend gemütliches Beisammensein im Foyer
Mittwoch, 10. Juli  um 14 Uhr Herzliche Einladung an alle, und vor allem neue Senioren.

Sie sind herzlich willkommen - Trauen Sie sich!

Pfarrbüro Leinach (Tel. 13 60)
Di/Do/Fr 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstagnachmittag  16.00 – 18.00 Uhr
Zentralbüro Zell (Tel. 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr 09.00 - 11.00 Uhr
Mittwochnachmittag 13.00 - 15.00 Uhr
Die Pfarrbüros in Leinach und Zell sind am Dienstag, 
23. Juli nicht besetzt.

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN www.kirchen-zell-leinach.de 
 pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr
Gottesdienste an den Wochenenden

IM JULI
Samstag 06.07. 18.30 Uhr SL
Samstag 13.07. 18.30 Uhr CS
Samstag 20.07. 18.30 Uhr  CS
Sonntag 28.07. 09.00 Uhr SL

ÖFFNUNGSZEITEN
Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen 
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere Seel- 
sorger unter folgenden Kontakten: 
Herrn Pfarrer Kneitz erreichen Sie unter Tel  09 31/46 12 39 
E-Mail: andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de
Herrn Pfarrvikar Kowalski unte  Tel 09364/8 12 56 40
E-Mail: dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferentin Frau Katharina Simon Tel 0931/3 04 66 04
E-Mail: katharina.simon@bistum-wuerzburg.de
Diakon im Nebenberuf  Herrn Rudolf Haas  Tel  09350/9 09 82 62

KONTAKTE

 

 

Tagespflege “Helfen mit Herz und Verstand” 
Susanne Speitel und Cornelia Göbel GbR 

 
Auch uns hat das Fußballfieber gepackt 

 
Wir haben schon sehnsüchtig auf den 
Anstoß gewartet, wollen mit unseren 
Fußballjungs mitfiebern und die Daumen 
drücken, darin sind sich die 
Mitarbeiter*innen der Tagespflege und 
natürlich auch die Tagesgäste, mit Feuer 
und Flamme einig. 
Der Startschuss zur Fußball-
Europameisterschaft ist gefallen – und in 
der Einrichtung war schon alles längst 
vorbereitet: Es wurde fleißig gemalt und 
dekoriert. Alle Nationen haben bei uns 
Einzug gehalten. Fußbälle wurden 
gebastelt und aufgehängt. Fähnchen in 
schwarz-rot-gold stehen auf den Tischen. 
„Eigentlich kann Deutschland so nur 

Europameister werden!“, sind alle sehr zuversichtlich. 
Lernen Sie uns kennen und nutzen die Möglichkeit eines kostenlosen Schnuppertages. 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 09364/8154958 
Rathausstraße 31  97274 Leinach 
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Achtung:  Im Rahmen einer Testphase öffnet die Bücherei bis zu den Sommerferien mittwochs bereits ab 15:00 Uhr

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI buecherei_leinach.de · bibkat.de/leinach 
Kirchgasse 12 · Öffnungszeiten:

 Montag 08:30 bis 09:30 Uhr
Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr

Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

 KINDERBUCHTIPPS 

• Marshall, Anna: Milli & Emil ist gar nicht langweilig (ab 2 
Jahren): Milli und Emil überlegen: 
"Was sollen wir spielen?" Sie springen 
über den Zaun - aber wo ist Milli? Sie 
hüpfen in eine Pfütze - wo ist jetzt 
Emil? Nein, den beiden ist nicht lang-
weilig ... Die spezielle Mischtechnik 
und das Handlettering machen dieses 
Buch mit Klappen zu etwas ganz Be-
sonderem.

• Mazzaglia, Marion Klara: Marti vom Mars (ab 4 Jahren) 
Stell dir vor, wir befinden uns im Jahr 3023. Wir starten unsere 
Rakete und landen auf einem Nachbarplaneten unserer Erde: 
dem Mars. Inmitten von roten Sandwüsten, Hügeln und Vulka-
nen lebt Marti mit seiner Familie. Und Ann, das ist Martis beste 
Freundin. Die beiden Kinder erleben hier im Weltraum so man-
ches Abenteuer. Bist du dabei?

• Docherty, Thomas: Safari durch die wilde Stadt (ab 4 Jah-
ren) Joes Traumreise ist eine Einladung, die Wildnis um uns he-
rum zu entdecken, genau hinzuschauen und die Fantasie spie-
len zu lassen. Joe liebt alles, was wild ist. Wie schade, dass es in 
der Stadt keine Wildnis gibt! ODER ... etwa doch?

• Ameling, Anne: Warum-Geschichten zum 
Vorlesen (ab 4 Jahren) Zungenherausstrecker 
wählen, aber als das Krokodil an der Reihe ist, 
kommt die Zunge einfach nicht heraus. Hat es 
etwa gar keine? Und sind die kleinen Meisen 
etwa wirklich mit den großen Dinosauriern ver-
wandt? Diese und 15 weitere Kinderfragen zu 
ganz unterschiedlichen Themen, werden in die-
sem Vorlesebuch spannend, humorvoll und ab-
wechslungsreich beantwortet.

• THiLO: Tierdetektive Hippo & Ka - Löse die Bildrätsel auf je-
der Seite (Erstes Lesealter) Flora und Marley entdecken auf 
ihrem Heimweg ein verstecktes Detektivbüro ... unterm Gulli-
deckel! Sie staunen nicht schlecht, als sie dort im feuchten Dun-
kel das schlaue Zwergflusspferd Hippo und die quirlige Katta-
Dame Ka antreffen - zwei waschechte Tierdetektive. Das 
ungleiche Duo grübelt fieberhaft über seinem ersten Fall: Der 
Mops von Graf Snob ist wie vom Erdboden verschluckt und mit 
ihm das diamantbesetzte Halsband. Da kommt die Hilfe der 
beiden Menschenkinder wie gerufen und das Abenteuer be-
ginnt ...

• Leonhardt, Jakob M..: Leon Mücke (ab 8 Jahren) Mir ist lang-
weilig. Also richtig Bayern-München-
wird-schon-weider-Meister-supergähn-
schnarch-mäßig langweilig. Zum Glück 
hatte ich gerade eine absolut obergenia-
le Idee: Meine Freunde Ixy und Timtom 
und ich werden Problem-lös-Agenten! 
Voll geheim natürlich. Unser Büro ist 

nämlich im alten Schulkiosk und da ist Zutritt strengstens ver-
boten. Wegen Einsturzgefahr und Rattengift und überhaupt. 
Aber wen interessieren schon solche Kleinigkeiten?

• Schreuder, Benjamin: Die ZeitBande - Der Zorn des Pharaos 
(ab 8 Jahren) Wo steckt Tinkas Vater? Der Archäologe ist spur-
los verschwunden. Klarer Fall: Die drei Freunde Tinka, Adam 
und Niko müssen ihn suchen! Die Spur führt sie zu einem ge-
heimnisvollen Apparat in einem versteckten Dachzimmer. Und 
plötzlich ... landen sie mitten im alten Ägypten! Werden sie Tin-
kas Vater aus dem Tempel des Pharaos retten können? 

 ERWACHSENENBUCHTIPPS 

• Wolf, Klaus-Peter: Ostfriesenhass Er kann die Menschen le-
sen. Er deutet die Zeichen. Was dann folgt, ist eiskalter Mord.  
Er musste es tun. Nur er hatte die Gabe eines Auserwählten. 
Andere sahen nicht das, was er sah. Sie waren längst in Norden, 
getarnt als harmlose Urlauber, als normale Menschen, die ihren 
Urlaub an der Küste verbringen wollten. Aber er wusste es bes-
ser. Er musste die Menschheit retten. Heute hatte er nur eine 
erwischt. Eigentlich hatte er beide töten wollen. Er musste bes-
ser werden, durfte keine Fehler mehr machen. Hier, unter dem 
Sternenhimmel am Deich, schöpfte er neue Energie. Denn er 
hatte noch eine große Aufgabe vor sich...

• Koelle, Patricia: Der Klang des Windes Schon immer wollte An-
na-Lisa Malerin werden. Doch sie verzweifelt an ihrem mangeln-
den Talent. Als sie die Fotografie für sich entdeckt, kehrt sie in 

ihre alte Heimat auf dem Darß zurück - wo 
sonst gibt es bessere Motive als in dieser 
Küstenlandschaft voller Bäume und Geheim-
nisse? Ihre Fotos werden immer beliebter. 
Doch es reicht nicht aus, um den Traum von 
einem eigenen Fotostudio zu erfüllen. Als sie 
Lian kennenlernt, bauen sich zarte Gefühle 
auf. Aber ist er wirklich ungebunden? Ehe sie 
es herausfinden kann, wartet eine dringende 
Aufgabe auf sie: Sie soll helfen, ein altes Ver-
sprechen einzulösen. In Ostfriesland trifft sie 
dabei auf jemanden, der kreativ tätig ist wie 

sie und ihr Mut macht. Kann Anna-Lisa ihre Selbstzweifel über-
winden und sich der Zukunft öffnen?

• DeLeon, Jana: Weg vom Schuss Weil ein Waffenhändler ein 
Kopfgeld auf sie ausgesetzt hat, muss sie kurzfristig in dem Pro-
vinzkaff Sinful in Louisiana untertauchen. Ihr Chef will sie aus-
gerechnet als ehemalige Schönheitskönigin und Bibliothekarin 
tarnen, obwohl sie weder mit Schminke noch mit Büchern et-
was am Hut hat. Womit Fortune nicht rechnet: dass eine Leiche 
auftaucht, noch ehe sie ihren Koffer ausgepackt hat. Und dann 
fängt auch noch der viel zu attraktive Deputy Sheriff der Stadt 
an, unbequeme Fragen zu stellen. Um ihre Tarnung zu retten, 
muss Fortune den Mord aufklären, bevor es zu spät ist. Uner-
wartete Hilfe bekommt sie von zwei harmlos aussehenden al-
ten Damen, die es jedoch faustdick hinter den Ohren haben. 
Aber kann sie den beiden auch trauen?
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NEUES AUS DER BÜCHEREI

Burda style • essen & trinken • Finanztest ∙ Geo ∙ Geolino ∙ Galileo genial∙ Landlust ∙  Mein schöner 
Garten ∙ Mein schönes Land ∙Meine Familie & ich ∙ Natürlich  gesund und munter • Plus Magazin ∙ 
P.M. ∙ Spotlight ∙ Test-Stiftung Warentest ∙ Wohnidee-Wohnen und leben ∙ selber machen ∙ Öko Test

ZEITSCHRIFTENTIPPS

Besuchen Sie uns auch online unter: Homepage: https://www.buecherei-leinach.de |
Instagram: @buecherei_leinach | Facebook: öffentliche Bücherei Leinach

• Marie, Annette: Drei Magier und eine Margarita Gefeuert, 
pleite, mit einem Bein in der Obdachlosigkeit - ich bin offiziell 
verzweifelt genug, um auf die Stellenanzeige für einen dubios 
klingenden Barkeeperjob zu antworten. Die Gäste in diesem 
Pub sind irgendwie ... speziell, und meine Probeschicht geht 
vom ersten Moment an den Bach runter. Doch statt mich hoch-
kant rauszuschmeißen, bieten sie mir den Job an. Wie sich her-
ausstellt, ist der Pub eine Gilde. und die drei attraktiven Typen, 
die ich mit einer Margarita überschüttet habe? Das sind Magier. 
Offenbar ist eine Barkeeperin, die sich nichts bieten lässt, ge-
nau das, was diese Gilde braucht - oder es hat seine Gründe, 
dass niemand sonst hier arbeiten will. Für 
jemanden, der Magie bis eben für nicht 
existent gehalten hat, stecke ich plötzlich 
ganz schön tief drin ...

 SACHBUCHTIPPS 

• Zerbe, Silvia: Dinostarke Ferien in 
Franken Endlich geht Nikolas' großer 
Wunsch, einmal Ferien auf dem Bauern-
hof zu machen, in Erfüllung. So richtig 
freuen kann er sich darüber nicht, denn 
Tom aus seiner Klasse prahlt mit viel aufregenderen Ferien-
abenteuern. Aber Papa verspricht Nikolas die spannendsten 

Ferien aller Zeiten. Und tatsächlich haben sowohl Nikolas als 
auch seine kleine Schwester Lilly jede Menge Spaß dabei, auf 
dem Bauernhof mitzuhelfen und Franken und das Altmühltal 
zu entdecken.

• Odersky, Eva: tiptoi® Lern mit mir! Deutsch 1. Klasse Noch 
nie hat Deutsch lernen so viel Spaß gemacht! Leon und Luisa 
erleben mit dem liebenswerten Monster Kritzel 
lustige Abenteuer auf dem Spielplatz oder auf 
Großmutters Dachboden. Dabei animiert Kritzel 
zum Lösen der über 50 Lernspiele und Aufgaben 
in immer neuen Varianten. Die Themen sind 
nach dem Lehrplan aufgebaut, können aber 
auch einzeln bearbeitet werden. Eingebettet in 
eine fröhliche Geschichte üben Kinder eigen-
ständig die Lerninhalte der 1. Klasse. Dank tiptoi 
macht Lernen jetzt so richtig Spaß!

• Holzner, Carola: Doc Caro - Einsatz fürs Herz Doc Caro wird 
zu einem Notfall gerufen - Schmerzen im Brustkorb, Schwindel, 
Kurzatmigkeit. Doch Doc Caro kommt rechtzeitig und kann 
helfen! Gemeinsam mit Momo und den Leser_innen begibt sie 
sich auf eine Reise in unseren Körper ... Was passiert da genau 
in unseren Adern, wieso fließt das Blut im Kreis und was macht 
das Herz die ganze Zeit? Diese und weitere Kinderfragen be-
antwortet Doc Caro unterhaltsam und mit viel Humor!

BÜCHER • HÖRBÜCHER • ZEITSCHRIFTEN • SPIELE • DVD • TONIES

  

Bewirb dich jetzt als 
 
VERTRETUNG (m/w/d) für unseren 
HAUSVERWALTER im Jugendhaus Leinach 
 
Weitere Infos unter:  
landkreis-wuerzburg.de/karriere 

ANZEIGEN
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KIRCHPLATZ ST. LAURENTIUS

Samstag 
20.  Juli

Der Gesangverein Gemütlichkeit Leinach  lädt ein zur

Layout: Kristin Albrecht | himmelberg-design.de
Foto: Klaus Albrecht

FÜR DAS 
LEIBLICHE WOHL 

IST BESTENS 
GESORGT!

++Käsespätzle mit Gurkensalat ++
Gyros mit Zaziki und Krautsalat

++ Schinken- oder Käsebaguette ++ 
selbstgebackene Kuchen u.v.m.

FESTBETRIEB AB 17:00 UHR
Liedvorträge ab 18:00 Uhr
● MGV Frohsinn Birkenfeld
● Thierbachsänger Gaukönigshofen 
●  MUS(A)IK GV Sängerlust

Holzkirchhausen
● GV Liedertafel Homburg
● CHORiander GV Frohsinn Leinach
● GV Gemütlichkeit Leinach

GESANGVEREIN GEMÜTLICHKEIT LEINACH e.V. www.gemuetlichkeit-leinach.de 
 Mail: grauermail@t-online.de
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Samstag, 06.07.2024
ab 14.30 Uhr – Kaffee und Kuchen

7755 JJAAHHRREE
FFCC  LLEEIINNAACCHH

14 & 17 Uhr – Blitzturnier Spiel 1 & 2
Leinach | Eisingen | Veitshöchheim | Thüngersheim

ab 17.00 Uhr – Leinacher Burger & Pizza

Sonntag, 07.07.2024
ab 11.30 Uhr – Fränkisches Hochzeitsessen

Barbetrieb, Partystimmung mit DJ Peter.B

15.30 Uhr – Legendenspiel der BOL-Meister 2008/09
gegen Karlburg

13.30 und 14.45 Uhr – Einlagespiele der Jugend
16 und 17.30 Uhr – Spiel um Platz 3 und 1
ab 17.00 Uhr – Leinacher Burger & Pizza

Grillspezialitäten, Nuggets & Pommes 

Grillspezialitäten, Nuggets & Pommes 
Kaffee und Kuchen

Samstag, 06.07.2024
ab 14.30 Uhr – Kaffee und Kuchen

7755 JJAAHHRREE
FFCC  LLEEIINNAACCHH

14 & 17 Uhr – Blitzturnier Spiel 1 & 2
Leinach | Eisingen | Veitshöchheim | Thüngersheim

ab 17.00 Uhr – Leinacher Burger & Pizza

Sonntag, 07.07.2024
ab 11.30 Uhr – Fränkisches Hochzeitsessen

Barbetrieb, Partystimmung mit DJ Peter.B

15.30 Uhr – Legendenspiel der BOL-Meister 2008/09
gegen Karlburg

13.30 und 14.45 Uhr – Einlagespiele der Jugend
16 und 17.30 Uhr – Spiel um Platz 3 und 1
ab 17.00 Uhr – Leinacher Burger & Pizza

Grillspezialitäten, Nuggets & Pommes 

Grillspezialitäten, Nuggets & Pommes 
Kaffee und Kuchen

FC LEINACH www.fcleinach.com 
 instagram.com/fcleinach/

 

facebook.com/pages/Fc-Blau-Weiß-Leinach
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Wandern
im Frankenland, 

Leinach und Umgebung
Termine für Juli, August und September

 Für unterwegs Rucksackverpflegung mitbringen.
Infos bei Ilse Schmitt (Tel. 3888)

Wir freuen uns auf eine schöne  
Wanderung mit Euch!

 SO., 7. JULI : 
„RUND UM LEINACH“

Start 13.00 Uhr ab Leinachtalhalle

SO., 4. AUGUST:  
„BENEDIKTUSHÖHE BIS 

THÜNGERSHEIM“
(Fahrgemeinschaften bilden)
Abfahrt 13.00 Uhr Sportheim

SO., 1. SEPTEMBER:  
„MÜHLENWEG SCHOLLBRUNN“
mit Einkehr in einer der Mühlen

Abfahrt 11.00 Uhr (!) ab Sportheim

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

DE-ÖKO-003
Deutsche
Landwirtschaft

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

Grupshausener Straße 13  �  97274 LEINACH
Tel. 0 93 64 - 94 53  �  peter-leinach@t-online.de

DE-ÖKO-003 Deutsche Landwirtschaft
www.imkerei-peter.de

WANDER IMKEREI 
Christian und Marlene Peter
WANDER IMKEREI 

DEUTSCHER BIOHONIG • EIN GESCHENK DER NATUR

Ab sofort besteht wieder die Möglichkeit 
mit einer professionellen Trainerin zu 

trainieren und sein Spiel zu verbessern!

Wer Interesse hat und weitere Informatio-
nen wünscht, meldet sich bitte 

telefonisch bei

W. Issing, 01755442061

TERMINE

Die Schnupperstunde im Juli ist für Freitag 
05. und Freitag den 19., jeweils ab 17:00 

Uhr vorgesehen.
Bitte rechtzeitig, mit Altersangabe, bei 
issingwalter@gmx.de anmelden, damit 

entsprechend der Teilnehmerzahl 
genügend Übungsleiter anwesend sind.

AUS DEN VEREINEN

Stammtisch jeden Donnerstag ab 19:00 Uhr 

im Tennisheim für alle Mitglieder, Freunde und 

Tennisinteressierte!
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RUBRIK-NAMEAUS DEN VEREINEN

am Rathaus
Sa, 13. Juli 2024, ab 18 Uhr

Ausgesuchte Weine

Winzerbratwurst

Diverse Brotaufstriche

Flammkuchen

Leinacher

ANZEIGE
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Mit der Vor-Maifest-Fete am Frei-
tag, den 10. Mai wurde das tradi-
tionelle Maifest der SG Diana Lei-
nach eingeläutet. 
Die Besucherinnen und Besucher 
konnten an diesem Abend ein ganz 
besonderes Highlight, den ersten 
Auftritt der Tanzwerkstatt-Kids, be-
staunen. 
An den beiden Folgetagen, Samstag 
und Sonntag, verköstigten wir alle 
Festgäste mit warmen Speisen, ei-
ner reichhaltigen Kuchentheke und 
unserem berühmten Steckerlfisch 
und originalem Kreuzberger Klos-
terbier.

Wir bedanken uns bei allen, die das Maifest besucht, unsere Spezialitäten genossen und einen schönen Tag 
bei der SG Diana Leinach verbracht haben! Obendrein danken wir auch allen Helferinnen und Helfern, die 
Flyer verteilt, bei der Vorbereitung geholfen oder eine Schicht übernommen haben!

Vielen Dank für die schönen Stunden und auf Wiedersehen beim Maifest 2025!

Maifest 2024

Steckerlfisch frisch vom Grill

Vor-Maifest-Fete im Schützenhaus

Mit der Vor-Maifest-Fete am Frei-
tag, den 10. Mai wurde das tradi-
tionelle Maifest der SG Diana Lei-
nach eingeläutet. 
Die Besucherinnen und Besucher 
konnten an diesem Abend ein ganz 
besonderes Highlight, den ersten 
Auftritt der Tanzwerkstatt-Kids, be-
staunen. 
An den beiden Folgetagen, Samstag 
und Sonntag, verköstigten wir alle 
Festgäste mit warmen Speisen, ei-
ner reichhaltigen Kuchentheke und 
unserem berühmten Steckerlfisch 
und originalem Kreuzberger Klos-
terbier.

Wir bedanken uns bei allen, die das Maifest besucht, unsere Spezialitäten genossen und einen schönen Tag 
bei der SG Diana Leinach verbracht haben! Obendrein danken wir auch allen Helferinnen und Helfern, die 
Flyer verteilt, bei der Vorbereitung geholfen oder eine Schicht übernommen haben!

Vielen Dank für die schönen Stunden und auf Wiedersehen beim Maifest 2025!

Maifest 2024

Steckerlfisch frisch vom Grill

Vor-Maifest-Fete im Schützenhaus

Mit der Vor-Maifest-Fete am Frei-
tag, den 10. Mai wurde das tradi-
tionelle Maifest der SG Diana Lei-
nach eingeläutet. 
Die Besucherinnen und Besucher 
konnten an diesem Abend ein ganz 
besonderes Highlight, den ersten 
Auftritt der Tanzwerkstatt-Kids, be-
staunen. 
An den beiden Folgetagen, Samstag 
und Sonntag, verköstigten wir alle 
Festgäste mit warmen Speisen, ei-
ner reichhaltigen Kuchentheke und 
unserem berühmten Steckerlfisch 
und originalem Kreuzberger Klos-
terbier.

Wir bedanken uns bei allen, die das Maifest besucht, unsere Spezialitäten genossen und einen schönen Tag 
bei der SG Diana Leinach verbracht haben! Obendrein danken wir auch allen Helferinnen und Helfern, die 
Flyer verteilt, bei der Vorbereitung geholfen oder eine Schicht übernommen haben!

Vielen Dank für die schönen Stunden und auf Wiedersehen beim Maifest 2025!

Maifest 2024

Steckerlfisch frisch vom Grill

Vor-Maifest-Fete im Schützenhaus

SG DIANA 1955 LEINACH www.sg-diana-leinach.de 
 facebook.com/SG-Diana-1955-Leinach

 

Nachdem sich die sogenannten 3D Parcours 
im Bereich des Bogenschießens schon ei-
nige Jahre als spannende Wettkampfform 
etabliert haben, werden diese nun auch 
für die noch junge Sparte des Blasrohr-
schießens immer attraktiver.

Beim Schießen in einem 3D Parcour han-
delt es sich um eine der Jagd nachemp-
fundenen Schießart, bei der statt auf die 
klassischen Zielscheiben auf Nachbildun-
gen von Tieren aus Schaumstoff und an-
deren Materialien geschossen wird.
Auf jeder Nachbildung ist eine Trefferzone, 
die sogenannte Killzone markiert, die es 
für einen besonders erfolgreichen Schuss 
zu treffen gilt. 

Die Herausforderung besteht darin, dass die Entfernungen zwischen Schütze und Ziel immer unterschied-
lich und nicht angegeben ist und das teils unwegsame Gelände und die variablen Witterungsverhältnisse 
den Parcour stets schlecht vorhersagbar machen. Deshalb muss jeder Schütze bei jedem Ziel die vorlie-
gende Situation neu einschätzen und bewerten, um einen sauberen Treffer landen zu können.

Einer solchen Herausforderung stellten sich diesmal auch die Leinacher Blasrohrschützen beim 2. 3D Blas-
rohr Turnier in Reiterswiesen (bei Bad Kissingen) im Schützengau Rhön-Saale. 

Leinacher Blasrohrschützen 
auch im Freien erfolgreich

Das Podium in der Klasse der Erwachsenen: Die Leinacher 
Schützeninnen Susanne Kleinschnitz und Johanna Müller kon-
nten sich Platz zwei und drei sowie ein stattliches Preisgeld 
sichern.

Die Plätze eins bis fünf Jugend-Schülerwertung: Auch hier konnten Johannes Müller und Leonie Fuchs aus Leinach 
die Plätze zwei und drei erringen.
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AUS DEN VEREINEN
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Die Schützinnen und Schützen mit den meisten Treffern in der 
Killzone in ihren jeweiligen Klassen. Aber auch der Schütze mit 
dem niedrigsten Ergebnis erhielt einen Trostpreis.

Luftgewehr/Luftpistole: 

Dienstag/Donnerstag  
ab 18:00 Uhr

Mathias Dörrie
0170/2054676

 
 

Ulrike Kaufmann
0151/53551799

kaufmann.ulrike@t-online.de

Blasrohr:

Freitag
 ab 17:00 Uhr

Nicole Fuchs
0170/8048967

  
Claudia Stanka
0151/25635071
(09364)/4872

Bogenschießen:

  
Unsere Trainingszeiten:

Gebt uns bitte kurz Bescheid, wenn ihr zum Schnuppertraining vorbeikommen wollt.

Und wieder einmal zeigte sich, dass die 
Leinacher Blasrohrschützen in der noch 
jungen Disziplin ganz vorne mitmischen 
können.
So erreichten unsere Schützinnen Susanne 
Kleinschnitz und Johanna Müller in der  
Erwachsenenwertung den zweiten und 
dritten Platz. Ebenso den zweiten und drit-
ten Platz belegten Johannes Müller und 
Leonie Fuchs in der Jugend-/Schülerklasse.

Die Treffsicherheit der Leinacher Schütz-
innen und Schützen zeigte sich noch deut-
licher in der Kill-Wertung. 
Hier konnten Susanne Kleinschnitz und  
Johannes Müller jeweils die meisten Kills 
in ihren jeweiligen Klassen erzielen. 
Und auch wenn unser jüngster Starter Finn Karg sich dieses Mal mit dem Trostpreis für die niedrigste 
Wertung zufriedengeben musste, so wünschen wir ihm schon heute viel Glück für Topergebnisse in den 
kommenden Jahren.

Herzlichen Glückwunsch an alle Starterinnen und Starter für die noch junge Leinacher Blasrohrabteilung!

Die Leinacher Blasrohrschützinnen und -schützen beim 2. 3D Blasrohr Turnier in Reiterswiesen.
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26                AUSGABE 07 • JULI 2024

mobil: 0171/26 31 983

Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

wir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777
Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 | BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus

ANZEIGEN
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Dienstleistungen 

• Gartenpflege
• Baumschnitt/-fällung
• Winterdienst
• Zaunbau
• Hausmeisterservice
• Renovierungen
• Grabpflege
• sonstige Arbeiten im
und ums Haus

Thorsten Schmitt Tel.: 09364/7904485 
Hofstraße 17 Mobil: 0160/3114395 
97274 Leinach ts-dienstleistungen@online.de 

www.ts-dienstleistungen.bayern 

Marcus Kümmel 
Immobilienmakler (IHK) 

� � L 0 
IMMOBILIEN 

Leinach 
Das Immobilienbüro für die Region 

Würzburg 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir Einfamilienhäuser 
und Eigentumswohnungen, sowie Mehrfamilienhäuser. 
Wir unterstützen Sie professionell beim Verkauf Ihrer 
Immobilie. Von der Preisermittlung bis zum Vertragsabschluss. 

Vereinbaren Sie doch einfach einen unverbindlichen Termin mit 
unserem Immobilienberater für Ihre Region. 

Würzburg-Lainach Tel. 09364-896900 
Braunschweig Tel. 053170221770 

Email: kuemmel@malo-immobilien.com 
www.malo-immobilien.com 

ANZEIGEN
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DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

Denkmale für den Tag des offenen Denkmals 2024 gesucht  
Hinter die Kulissen von Kirchen, Höfen, Fachwerkhäusern, 
Türmen oder Schlössern schauen – darum geht es beim bundes-
weiten Tag des offenen Denkmals, der am 8. September 2024 
stattfindet. Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz wählte dieses 
Jahr das Motto „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“. 
Denkmale bringen als Zeugen der Vergangenheit eine Fülle an 
individuellen Geschichten mit – auch im Landkreis Würzburg. 
Bau- und Bodendenkmale, Garten- und Landschaftsdenkmale, 
bewegliche Denkmale oder auch traditionelle handwerkliche 
Techniken können ihre Besonderheiten einem breiten Publikum 
präsentieren.  Noch bis zum 30. Juni 2024 können sich Gemein-
den und auch Eigentümerinnen und Eigentümer eines Denk-
mals zum Tag des offenen Denkmals 2024 anmelden.
Weitere Informationen und eine Online-Anmeldung gibt es 
unter www.tag-des-offenen-denkmals.de.

Die Anmeldung ist auch über ein Formular möglich, welches das 
Team der Unteren Denkmalschutzbehörde auf Anfrage gerne zur 
Verfügung stellt. Ansprechpartnerinnen sind Frau Dürr per E-
Mail: b.duerr@lra-wue.bayern.de oder unter Tel. 0931 8003-
5423 und Frau Melchior per E-Mail: t.melchior@lra-wue.bayern.
de oder unter Tel. 0931 8003-5417.

Die Untere Denkmalschutzbehörde bittet darum, auch Online-
Anmeldungen mitzuteilen, da der Landkreis Würzburg für alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger eine Übersicht über die 
Veranstaltungen und die zur Besichtigung freigegebenen Denk-
mäler veröffentlichen wird..

Eigentümer und Gemeinden können sich 
bis 30. Juni anmelden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Entdecke eine aufregende neue Herausforderung  
bei uns – Spaß garantiert! 

Komm ins Jugendwerk und werde Teamer*in für die Ferienfreizeiten! 
 
 
Auch im Sommer 2024 bietet das Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. wieder tolle 
Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche an. Du hast Lust, in einem bunten Team von 
Menschen und kreativen Köpfen actionreiche und unvergessliche Ferien zu gestalten? Du 
möchtest gerne ehrenamtlich mit Kindern arbeiten und dabei wertvolle Erfahrungen 
sammeln? Du bist bereit, Verantwortung zu übernehmen und eine neue Herausforderung 
anzunehmen, die aber auch jede Menge Spaß verspricht? Dann bist du bei uns genau richtig! 

Komm an Bord! 
 
Insbesondere suchen wir noch Teamer*innen für folgende zwei Freizeiten: 
 Abenteuer pur im Tierpark (29.07-03.08.2024) - für Kinder zwischen 6-10 Jahre alt 
 Spielefreizeit (05.08-10.08.2024) – für Kinder zwischen 8-12 Jahre alt 
 
Was ist so toll an diesen zwei Freizeiten? Unsere Highlights sind: 
 
1. Sie sind Freizeiten mit Übernachtung. Das ermöglicht dir, vollständig in ein neues 

Abenteuer einzutauchen und dabei eine noch engere Beziehung zu den Teilnehmenden 
und anderen Teamer*innen aufzubauen. 

2.  Es handelt sich um Freizeiten mit Selbstversorgung. Dabei lernst du, Mahlzeiten für viele 
Menschen zu planen und zuzubereiten, Aufgaben zu delegieren und die Bedeutung 
einer gesunden, selbstgekochten Mahlzeit zu schätzen. 

3. Der große Spielraum bei der Freizeitgestaltung mit deinem Team, um deine Kreativität 
einzusetzen! Wir unterstützen dich bei der Planung und geben dir das nötige Rüstzeug für 
deine Arbeit! Dabei bilden wir dich gemäß den bundesweit anerkannten Standards für 
die Juleica-Qualifikation aus (und übernehmen alle Kosten!). 

 
Wir sind bereit, mit dir abenteuerliche und abwechslungsreiche Ferien zu gestalten!  
 
Um mehr über unsere Freizeiten, Projekte und Angebote zu erfahren, melde dich einfach per 
Mail unter info@awo-jw.de oder ruf an unter 0931-299 38 264. 
 
Wir freuen uns darauf, dich in unserem Team willkommen zu heißen! 
 

 
Dein Jugendwerk 

ANZEIGE
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STAATLICHE BERUFSSCHULE 
KITZINGEN-OCHSENFURT

MENSCHEN IM MITTELPUNKT

ANZEIGE
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PRIVATANZEIGEN

Bauplatz in Leinach zu verkaufen 
500 qm.Tel. 0171/3406762 

ANZEIGEN

Ehepaar Doktor und Bürokauffrau mittlerweile in 
Pension mit kleiner Senior Hündin sucht in Leinach 
oder Umgebung kl. Haus oder drei Zimmer Woh-
nung mit Terrasse bis 1000€ warm. 0160/95 95 95 42 

Familienfreundlich, schnell und flexibel: 
Der Freizeitbus mit Fahrradanhänger 
für grenzenlose Abenteuer direkt vor 
deiner Haustüre.

www.MaintalSprinter.de
Der Landkreis-Bus



RUBRIK-NAME

ANZEIGEN

JAHRE

33 % Rabatt auf den Brilleneinkauf
(20 % auf die Gläser* und 13 % auf die Fassung**)

*ausgenommen Aktionsgläser   ** auf alle lagernden Fassungen

Vorstadt 1 - 97225 Zellingen - 09364/6326 - www.optik-hemberger.de

Wir bitten um eine Terminvereinbarung. 

Jubiläum bei 
Optik Hemberger

vom 01.07. bis 03.08.2024


